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Hallo liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit der aktuellen Ausgabe unseres Mitteilungsblattes dür-
fen wir ein besonderes Jubiläum feiern: die 600. Ausgabe. 
Dieses Ereignis bietet einen schönen Anlass, einen Blick 
zurückzuwerfen – so sah die erste Ausgabe aus:

App des Marktes Reichenberg
Ein weiterer wichtiger Baustein moderner Kommunika- 
tion in unserer Gemeinde ist die Markt Reichenberg App. 
Diese wird stetig weiterentwickelt. Ab sofort haben auch 
unsere Vereine die Möglichkeit, über die App Informatio-
nen zu veröffentlichen. Das ist ein großer Gewinn für alle 
Ortsteile, denn so können Veranstaltungen, Neuigkeiten 
und Angebote noch schneller verbreitet werden. Die App 
bietet damit eine hervorragende Möglichkeit, das soziale 
Leben vor Ort weiter zu beleben und zu stärken.

Besonders praktisch ist, dass Sie selbst die Inhalte indivi-
duell nach Ihren Interessen einstellen können. So erhal- 
ten Sie genau die Informationen, die für 
Sie relevant sind. Wie das im Detail funk-
tioniert, können Sie ganz einfach über ein 
Video hinter dem beiliegenden QR-Code 
nachvollziehen.
 
Mit dem Juni beginnt zugleich die Zeit der zahlreichen 
Feste und Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde. 
Ich freue mich sehr darauf, viele von Ihnen bei den unter-
schiedlichen Gelegenheiten persönlich zu treffen. Solche 
Veranstaltungen sind ein wichtiger Bestandteil unseres 
gemeinschaftlichen Lebens und tragen dazu bei, den Zu-
sammenhalt in unseren Ortsteilen zu stärken.

Projekt Windenergie
Bereits heute möchte ich auf das Projekt „Windenergie“ 
hinweisen. Hierzu wird eine Informationsveranstaltung 
stattfinden, bei der Sie sich umfassend informieren und 
Ihre Fragen einbringen können. Weitere Informationen fin-
den Sie im Innenteil dieser Ausgabe. Dazu werden wir Sie 
auch weiter auf dem Laufenden halten.

Beschmutzungen durch Graffiti 
Leider muss ich auch ein weniger erfreuliches Thema an-
sprechen. In letzter Zeit kommt es wieder vermehrt zu Be-
schmutzungen durch Graffiti (Kindergarten Reichenberg, 
Bahnunterführung Sichelsgrund). Diese Vorfälle wurden 
bereits konsequent zur Anzeige gebracht. Ich bitte Sie da-
her um Ihre Mithilfe: Sollten Sie Beobachtungen machen, 
wenden Sie sich bitte direkt an das Rathaus. Gemeinsam 
können wir dazu beitragen, das Erscheinungsbild unserer 
Gemeinde zu schützen.

Herzliche Grüße		  Ihr Christian Giese
					     Erster Bürgermeister

Neues Design für unser Mitteilungsblatt

Ein Jubiläum bietet nicht nur Anlass zur Rückschau, son-
dern auch zur Weiterentwicklung. Daher haben wir uns 
entschieden, das Mitteilungsblatt optisch zu überarbeiten. 
Ziel war es, die Inhalte noch attraktiver, übersichtlicher 
und leichter lesbar zu gestalten sowie den Aufbau klarer 
zu strukturieren. Ich hoffe sehr, dass Ihnen die neue Ge-
staltung gefällt und die Orientierung im Heft künftig noch 
leichter fällt.  Die Bilder unserer Ortsteile auf der Titelseite 
werden zeitnah aktualisiert.
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Martina Fischer
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: martina.fischer@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Leitung Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Julia Kraft
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Telefon 0931/60061-41
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.kraft@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach
Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr,
Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugendbeauftragte
Mia Morell 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Seniorenbeauftragter
Kevin Döring-Ruß 
E-Mail: senioren@reichenberg.bayern.de

Behindertenbeauftragte
Eva Schraml 
E-Mail: behinderung@reichenberg.bayern.de

Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Veronika Genslein 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Christian Giese
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: christian.giese@reichenberg.bayern.de
Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de
Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de
Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de
Bürgerbüro
Markus Stattelmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de
Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de
Bauverwaltung (Technik)
Daniel Reinfelder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de
Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de
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Bürgersprechstunde im Rathaus
Unter dem Motto „Reinkommen … Drankommen“ findet künftig 
an jedem ersten Donnerstag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr 
eine offene Bürgersprechstunde im Rathaus statt.

Die Türen stehen offen: Kommen Sie einfach ohne vorherige An-
meldung ins Rathaus und direkt in das Büro des Bürgermeisters. 
Bitte beachten Sie, dass es sich um eine offene Sprechstunde 
handelt. Daher kann es vorkommen, dass mehrere Bürgerinnen 
und Bürger gleichzeitig anwesend sind.

Die Bürgersprechstunde bietet die Möglichkeit, Anliegen, Fra-
gen, Anregungen und Ideen rund um unseren Markt Reichen-
berg und seine Ortsteile einzubringen. Ob Albertshausen, Fuchs-
stadt, Lindflur, Reichenberg oder Uengershausen – im persön-
lichen Austausch können Themen angesprochen, Vorschläge 
aufgenommen und Impulse für die weitere Entwicklung unserer 
Gemeinde gegeben werden.

Der direkte Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern ist mir ein 
wichtiges Anliegen. Nutzen Sie die Gelegenheit zum Gespräch – 
ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen.

Ihr	    Christian Giese
	    Erster Bürgermeister

Verleih der gemeindlichen Hütten/Buden
an Vereine ist ab sofort möglich 
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, den bisherigen Verzicht 
auf den Verleih der gemeindlichen Hütten aufzuheben. Ziel ist 
es, das Vereinsleben in Reichenberg gezielt zu stärken und eh-
renamtliches Engagement zu fördern. Künftig können örtliche 
Vereine die Hütten unter klar geregelten Bedingungen ausleihen.

Bereich	 Regelung
Kaution	 150 € pauschal
Leihgebühr	 50 € pro Hütte
Sonderregel Feuerwehr	 Keine Leihgebühr,
	 Kaution bleibt bestehen
Auf-/Abbau	 Durch den Verein,
	 unter Aufsicht des Bauhofs
Personal	 Verein stellt 4 Personen
	 für Transport und Aufbau
Organisation	 Ausgabe und Rückgabe
	 nach Terminabsprache
Kontakt	 Bauhofleiter oder Vertreter

A U S   D E M   I N H A L T
Gemeindeverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2/4
KWT – Kompakt. Wichtig. Transparent. . . . . . . . . . . . .               3
Aus dem Rathaus. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                5
Marktgemeinderat. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                9
Wissenswertes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                12
Abfall-Beseitigung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              13
Kindergarten – Schule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           14
Kinder, Jugend, Familie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         19
Kirche – Ökumene. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              22
Vereinsmitteilungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            29
Nachbarschaftshilfe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             33
Allianz Fränkischer Süden. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       33
Sonstige Informationen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          35
Veranstaltungstermine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           40
Privatanzeigen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                42

Die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten gemeindlichen Nachrichten 
dienen lediglich der Information der Bürger.
Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch Aushang an den Gemein-
detafeln.

H I N W E I S

Herausgegeben von der Marktgemeindeverwaltung 97234 Reichenberg.
Zusammenstellung des amtlichen und nichtamtlichen Teils: Markt- 
gemeindeverwaltung 97234 Reichenberg, Rathaus, Tel. 0931/60061-0, 
des Anzeigenteils: Klaus Skupch, Uengershauser Str. 50,
Tel. 09366/9806619
Für den Inhalt der Beiträge, Bilder und Anzeigen sind die Vereine bzw. 
Verfasser sowie die Inserenten selbst verantwortlich. Texte werden
nicht auf Inhalts- oder Schreibfehler überprüft.
Gesamtherstellung: Klaus Skupch, Verlag, Uengershauser Str. 50, 
97234 Reichenberg, Tel. 09366/9806619

I M P R E S S U M

KWT Transparent.

Kompakt.
Wichtig.

600-juni.indd   3 22.06.2026   08:10:34



4

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Fuchsstadt, Telefon 0 9333/5315810, E-Mail: kita-fuchs-
stadt@reichenberg.bayern.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr
Das Seniorentaxi fährt regulär donnerstags.

Anzeige
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Hinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bereitschafts- und Störungsdienst (Wasser)
Seit 01.09.2025 wird im Markt Reichenberg der Bereit-
schafts- und Störungsdienst für die Wasserversorgung 
ganzjährig und rund um die Uhr von der Mainfranken Netze 
GmbH sichergestellt.

Bei Störungen oder Notfällen im Bereich der Wasserversor-
gung erreichen Sie das Notfallteam jederzeit unter folgender 
Telefonnummer:
–	 Tel. 0931 / 36-1260 (Wasser)

Weitere Notfallnummern der Mainfranken Netze GmbH:
–	 Tel. 0931 / 36-1231 (Strom)
–	 Tel. 0931 / 36-1260 (Gas)

Das Notfallteam ist 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche 
erreichbar und sorgt für schnelle Hilfe bei Versorgungsunter-
brechungen und technischen Störungen.

Sitzgelegenheiten in unseren Ortsteilen – 
Ihre Hinweise sind gefragt
Gerade in den heißen Sommermonaten sind Sitzgelegenheiten 
im öffentlichen Raum für viele Bürgerinnen und Bürger, insbe-
sondere für ältere Menschen, von großer Bedeutung. Eine Sitz-
bank bietet die Möglichkeit, eine kurze Rast einzulegen, Wege 
angenehmer zu gestalten und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Nicht selten entwickeln sich solche Plätze zu beliebten 
Treffpunkten und tragen damit wesentlich zur Lebensqualität in 
unseren Ortsteilen bei.

Der Markt Reichenberg möchte deshalb prüfen, an welchen 
Standorten in den Ortsteilen Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur, 
Reichenberg und Uengershausen zusätzliche Sitzgelegenheiten 
sinnvoll und wünschenswert wären.

Hierbei sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen: Wenn Sie 
Orte kennen, an denen eine Sitzbank einen Mehrwert bieten 
würde – beispielsweise entlang von Spazierwegen, an Ortsrän- 
dern, an stark frequentierten Wegen oder in der Nähe von Treff-
punkten –, freuen wir uns über Ihre Vorschläge.

Bitte senden Sie Ihre Hinweise an:
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5,
97234 Reichenberg

Für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement
für einen lebenswerten Markt Reichenberg
danken wir Ihnen bereits heute herzlich.
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Nein?! Dann lohnt sich ein Blick auf unsere Webseite.
In unserem Bürgerserviceportal stehen Ihnen derzeit mehr als 
30 Dienstleistungen zu den Themenbereichen
–	 Meldewesen (Wohnsitzanmeldung, Abmeldung ins Ausland, 

Einreichen einer Wohnungsgeberbestätigung, Meldebe-
scheinigung, Statusabfrage Ausweis etc.)

–	 Wahlen (Briefwahlantrag, Meldung als freiwilliger Wahlhelfer 
etc.)

–	 Sicherheit & Ordnung (Abbrennen eines Feuerwerks der 
Kategorie F2, verkehrsregelnde Maßnahme bei einer Bau-
stelle, Beantragung auf Erlaubnis zur Veranstaltung von Fes-
ten und anderen öffentlichen Vergnügungen, An-/Abmeldung 
eines Hundes etc.)

–	 Verbrauchsgebühren (Wasserzählerablesung, Antrag auf 
Gartenwasserabzug etc.)

–	 Sonstiges (Beantragung eines Führungszeugnisses, Gast-
schulantrag, Ausstellung eines Fischereischeins etc.)

zur Verfügung.
Für einige der aufgeführten Dienste ist aus rechtlichen Gründen 
eine Authentifizierung notwendig. Hierfür muss die sogenannte 
BayernID, das zentrale Nutzerkonto für digitale Behördengänge, 
eingerichtet werden. Die Einrichtung ist kostenlos und kann über 
diesen Link https://id.bayernportal.de/de erfolgen. Im Anschluss 
ist es möglich, den von Ihnen ausgewählten Onlinedienst mit der 
BayernID und der Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses/der eID-Karte (EU-Bürger) zu nutzen. Eine detaillierte Be-
schreibung zur Einrichtung des Nutzerkontos finden Sie unter 
dem oben angegebenen Link.
Vorteil des Bürgerserviceportals: Sie können jederzeit und ganz 
bequem von zuhause aus darauf zugreifen und sind somit an 
keine Öffnungszeiten gebunden.
Schauen Sie sich daher gerne einmal die vollständige Liste un-
serer Online-Services unter folgendem Link an
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/reichenberg/
oder scannen Sie den QR-Code und sollten Sie Fragen zur Nut-
zung haben, können Sie sich selbstverständlich mit uns in Ver-
bindung setzen.                                           Ihr Bürgerbüro-Team

Anzeigen
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Hinweis an Personen, die Pferde oder
Hunde halten
In den vergangenen Wochen wurde die Marktgemeindeverwal-
tung darauf aufmerksam gemacht, dass auf öffentlichen Straßen 
und Gehwegen im Bereich „Geyerschloß“ im Ortsteil Lindflur Ver-
unreinigungen durch Pferdeäpfel zurückbleiben.
Wir möchten daher alle Pferdehalterinnen und Pferdehalter so-
wie Personen, die Pferde führen oder reiten, freundlich darum 
bitten, ihrer Verantwortung nachzukommen und entstandene 
Verunreinigungen zeitnah zu beseitigen.
Auf häufig genutzten Wegen, die unter anderem von Kindern 
auf dem Schul- und Kindergartenweg, von Fußgängerinnen und 
Fußgängern sowie von Kirchgängerinnen und Kirchgängern ge-
nutzt werden, beeinträchtigen liegengebliebene Pferdeäpfel die 
Sauberkeit und Verkehrssicherheit erheblich.
Gleichzeitig möchten wir auch alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter an ihre Pflicht erinnern, Hinterlassenschaften ihrer Tiere 
auf öffentlichen Wegen, Grünflächen und sonstigen öffentlichen 
Flächen zu entfernen. Insbesondere im Neubaugebiet „Vorderer 
Höchberg II“ in Reichenberg wird von Bürgerinnen und Bürgern 
vermehrt auf Verunreinigungen durch Hundekot hingewiesen. 
Die Beseitigung dieser Hinterlassenschaften ist nicht nur eine 
Frage der Sauberkeit, sondern auch Ausdruck von Rücksicht-
nahme gegenüber Anwohnerinnen und Anwohnern, Spaziergän-
gerinnen und Spaziergängern sowie spielenden Kindern.
Zur Unterstützung steht in der Straße „Sichelsgrund“ eine Hun-
destation zur Verfügung, an der kostenfrei Beutel zur Entsorgung 
von Hundekot entnommen werden können. Bitte machen Sie von 
diesem Angebot Gebrauch.
Ein rücksichtsvolles Miteinander und die gegenseitige Achtung 
im öffentlichen Raum tragen wesentlich zu einem gepflegten 
Ortsbild und einem guten Zusammenleben im Markt Reichen-
berg bei. Wir bitten daher alle Tierhalterinnen und Tierhalter um   
Verantwortungsbewusstsein und Unterstützung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.         Die Marktgemeindeverwaltung

Freibad Albertshausen
Öffnungszeiten:
In den Sommermonaten hat das Freibad bei gutem Wetter täg-
lich von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Über Abweichungen der Öffnungszeiten können Sie sich gerne 
über unseren WhatsApp -Kanal “Schwimmbad Albertshausen” 
informieren.

Eintrittspreise (Stand: 2026):
		  Tag	 10er	 Jahr	 Allianz**
Ermäßigte*	 1.50 €	 13.50 €	 25.00 €	   48.00 €
Erwachsene	 2.50 €	 22.50 €	 42.00 €	   65.00 €
Familie	 –	 –	 95.00 €	 110.00 €
* Kinder ab 6 Jahren, Schüler, Auszubildende, Studierende, Schwerbehinderte ab 
50% sowie Rentner mit Ausweis
(Freier Zutritt für Kinder unter 6 Jahren)
** Seit 2022 bietet die Allianz Fränkischer Süden eine Allianz-Jahreskarte an, die 
Zutritt zu allen Schwimmbädern des südlichen Würzburger Landkreises (Alberts-
hausen, Kirchheim, Gelchsheim, Baldersheim, Maininselbad Ochsenfurt) ermög-
licht. Der Markt Giebelstadt bezuschusst den Kauf von Jahreskarten mit 25 % Ra-
batt für Erwachsene und 50 % für Ermäßigte und Familien. Weiter Infos und den 
Zuschussantrag finden Sie auf der Seite des Marktes Giebelstadt.
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2026 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2026. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Frische aus der Region
Ab sofort bereichert ein Gemüsestand den Rathausplatz: Jeden 
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr bietet ein regionaler Händler 
frisches Obst und Gemüse direkt aus der Umgebung an.

Freuen Sie sich auf saisonale Produkte, kurze Transportwege 
und persönliche Beratung – alles in bester Qualität und mit Fo- 
kus auf Regionalität. Der Wochenstand lädt dazu ein, bewusst 
einzukaufen und die Vielfalt heimischer Erzeugnisse zu ent- 
decken.

Kommen Sie vorbei und genießen Sie frische Lebensmittel direkt 
vom Erzeuger – wir freuen uns auf Ihren Besuch! Gestattungen für den vorübergehenden

Alkoholausschank im Rahmen von Veran-
staltungen nach §12 GastG ab 01.06.2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir weisen Sie auf eine Neuerung der Gestattungen nach 
§ 12 GastG hin:
Die bayerische Staatsregierung hat am 13. Mai 2025 die 
Änderung der Bayerischen Gaststättenverordnung und des 
Kostenverzeichnisses beschlossen, die am 01. Juni 2025 in 
Kraft getreten ist.
Die Gestattungen nach § 12 GastG im Rahmen von Veran-
staltungen erhalten nun eine gekürzte Genehmigungsfiktion.
Wenn uns mindestens zwei Wochen vor einer geplanten 
Veranstaltung der entsprechende Antrag (die hierfür benö-
tigten Formulare finden Sie auf unserer Webseite!) übermit-
telt wurde, können Veranstaltungen künftig ohne schriftliche 
behördliche Genehmigung stattfinden. In diesem Fall ist die 
Genehmigungsfiktion kostenfrei – für den Antragssteller ent-
stehen somit keine Kosten.
Wir weisen darauf hin, dass dies nur bei einem vollstän-
dig eingereichten Antrag gilt!
Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingereicht wird, wird das 
Genehmigungsverfahren wie gehabt durchgeführt und ist mit 
entsprechenden Kosten verbunden.     Ihr Bürgerbüro-Team

Anzeigen
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 21.04.2026
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse einstim-
mig gefasst)

2. 	 Die Bürgermeisterin informiert

Zweite Bürgermeisterin Kranz teilte den Anwesenden mit, dass 
die konstituierende Sitzung des Marktgemeinderates am Diens-
tag, den 05.05.2026, in der Gaststätte der Mehrzweckhalle Uen-
gershausen stattfinden werde. Tagesordnungspunkte sind unter 
anderem die Vereidigung des neuen Bürgermeisters, die Verab-
schiedung der ausgeschiedenen und die Vereidigung der neu 
gewählten Mitglieder des Gemeinderates.

2.1 	Sanierungsgebiet Reichenberg Ortsmitte – Information 	
	 über die Auszahlung des Zuschusses "Sanierungsbe-
	 ratung 01.11.2022–31.12.2024"

Mitteilung:
Mit Schlussbescheid vom 20.03.2026 hat die Regierung von 
Unterfranken für die Sanierungsberatungen vom 01.11.2022 – 
31.12.2024 mitgeteilt, dass von den Gesamtkosten der Maßnah-
me in Höhe von 9.000,00 Euro, endgültig 8.200,00 Euro förder-
fähig sind.

Die Höhe der Zuwendung, welche dem Markt Reichenberg be-
reits überwiesen wurde, beträgt 4.900,00 Euro.

2.2 	Wasserrecht; Einleiten von Niederschlagswasser aus
	 dem Gewerbegebiet „Würzburg SÜD Klingholz /
	 Reichenberg“ in einen Entwässerungsgraben zum
	 Fuchsstädter Bach; Information über notwendige Um-
	 bauten (HH-Stelle 1.7000.9450)

Mitteilung:
Mit Bescheid vom 13.02.2026 hat der Markt Reichenberg die 
gehobene wasserrechtliche Erlaubnis zum Einleiten von Nieder-
schlagswasser aus dem Gewerbegebiet Würzburg Süd Klingholz 
/ Reichenberg, Gemarkung Albertshausen in einen Entwässe-
rungsgraben zum Fuchsstädter Bach erhalten.

Die Erlaubnis ist bis 31.12.2045 befristet.

Entsprechend dem Bescheid, Auflage 1.3.7, sind zur Gewähr-
leistung der Betriebssicherheit der Entwässerungsanlagen, die 
unter Ziffer 5 der Anlage 5 der Unterlagen des Wasserrechtsan-
trags vom 06.12.2024 vorgeschlagenen baulichen Maßnahmen 
zeitnah umzusetzen.

Bei den baulichen Maßnahmen handelt es sich um:
–	 den Einbau eines zweiten Tauchrohrs zur geregelten Ablei-

tung des Abflusses aus dem Regenklärbecken,
–	 die Erneuerung der Blendenöffnungen an den Auslaufbau-

werken zur geregelten Ableitung des Drosselabflusses nach 
Überrechnung (zudem verlangt der bauliche Zustand der 
Blendenöffnungen ebenfalls eine Erneuerung der Drosselb-
lenden) und

–	 die Umgestaltung der Notüberläufe, der beiden Regenrück-
haltebecken (die Notüberläufe sind an die Wassermengen 
der nachgewiesenen Überrechnung anzupassen).

Die Ausführungsplanung soll bis Juni 2026 erstellt werden. Die 
Umsetzung der Maßnahme ist zwischen Oktober 2026 bis April 
2027 vorgesehen.

3.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Zimmerer- und Holzbau-
	 arbeiten – Sanierung Dachstuhl (016.1); Auftragsverga-
	 be Nachtrag 1

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Zimmerer- und Holzbauarbeiten – Sanierung Dach-
stuhl“ wurde die Auftragsvergabe des Nachtrages 1 der Fa. Holz-
bau Simon Bayer aus 96138 Burgebrach vom 11.03.2026 mit 
einer Angebotssumme in Höhe von 9.289,85 Euro brutto nach-
träglich genehmigt.

3.2 	Sanierung Wolffskeelhalle; Vorwegmaßnahme Sanitär / 
	 Lüftung; Auftragsvergabe Nachtrag 2 (Lüftungsrohre im
	 Außenbereich)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 2 der Fa. S & S Anlagenbau 
GmbH aus 95168 Marktleuthen für das Gewerk „Vorwegmaß-
nahme Sanitär / Lüftung“ in Höhe von 1.302,88 € (brutto) anzu-
nehmen und nachträglich zu genehmigen.

4.1 	Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen
	 des Bebauungsplans „Fuchsstadt 2“ für die Dachein-
	 deckung auf Fl.Nr. 183, Dorfstraße 41, Gemarkung
	 Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
stimmte der isolierten Befreiung für den Bebauungsplan „Fuchs-
stadt 2“ in Bezug auf die Dacheindeckung der Gebäude in der 
Farbe Anthrazit auf Fl.Nr. 183, Dorfstraße 41, Gemarkung Fuchs-
stadt zu.

5.1 	Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Parkplatz „Am 
	 Haag“, Grundstück Fl. Nr. 73, Ortsteil Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

6.1 	Kanalsanierung (Inliner) in den Straßen "Bachgasse, 
	 Rosengasse und Am Kirchberg sowie Neubau der
	 Mischwasserleitung in der Straße Am Kirchberg
	 Hs.Nr. 1, Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts, das Tiefbautechnische Büro Köhl GmbH aus Würzburg 
mit den Ingenieurleistungen für die Maßnahme „Sanierung Misch-
wasserkanal sowie Hausanschlüsse in den Straßen Bachgasse, 
Rosengasse und Am Kirchberg sowie einer anschließenden De-
ckensanierung“ im Ortsteil Fuchsstadt mit einer Angebotssumme 
von 110.114,25 Euro brutto zu beauftragen.

Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im Haushalt 2026 (HH-
Stelle 1.7000.9490) einzuplanen.

6.2 	Straßenbeleuchtung; Standsicherheitsprüfung 2026 für 
	 Straßenbeleuchtungsmasten (Beton)
Der Marktgemeinderat beschloss die Durchführung der Standsi-
cherheitsprüfung für die Betonmasten der Straßenbeleuchtung 
gemäß Angebot der Stadtwerke Würzburg AG vom 19.03.2026, 
unter Berücksichtigung der reduzierten Stückzahlen:
–	 334 Standard-Betonmasten
–	 85 Peitschen-Betonmasten
gemäß Angebot der Stadtwerke Würzburg AG vom 19.03.2026 
zum Angebotspreis in Höhe von 75.667,45 € brutto für die Beton-
masten der Straßenbeleuchtung.
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im Haushalt 2026 (HH-
Stelle 0.6709.5133) einzuplanen.
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Die Verwaltung wird beauftragt, nach Vorliegen der Ergebnisse 
über notwendige Maßnahmen zu berichten.

6.3 	Grundschule Reichenberg; Beschaffung von Vorhän-
	 gen; Auftragsvergabe (HHSt. 1.2110.9450)

Der Marktgemeinderat beschloss, den Auftrag für die Beschaf-
fung und Montage von Raffstore-Rollos in der Grundschule 
Reichenberg an die Firma Nele GmbH zum Angebotspreis von 
13.146,33 € (Angebot: AN251262 vom 28.11.2025) brutto zu ver-
geben (HHSt. 1.2110.9450).

7.1 	1. Änderungssatzung zur Satzung für die Benutzung der
	 Mittagsbetreuung und der Ferienbetreuung an der 
	 Grundschule Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
1. Änderungssatzung zur Satzung für die Benutzung der Mit-
tagsbetreuung und der Ferienbetreuung an der Grundschule 
Reichenberg, zum 01.09.2026 als Änderungssatzung. Der Ent-
wurf der 1. Änderungssatzung zur Satzung für die Benutzung der 
Mittagsbetreuung und der Ferienbetreuung an der Grundschule 
Reichenberg, der als Anlage der Niederschrift beigefügt wird, ist 
Bestandteil dieses Beschlusses.

7.2 	1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die Be-
	 nutzung der Mittagsbetreuung und der Ferienbetreuung
	 an der Grundschule Reichenberg
Der Marktgemeinderat beschloss mit 15:1 Stimmen den vorlie-
genden Entwurf der 1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung 
für die Benutzung der Mittagsbetreuung und der Ferienbetreu-
ung an der Grundschule Reichenberg, zum 01.09.2026 als 
Änderungssatzung. Der Entwurf der 1. Änderungssatzung zur 
Gebührensatzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung und 
der Ferienbetreuung an der Grundschule Reichenberg, der als 
Anlage der Niederschrift beigefügt wird, ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.

8. 	 Verordnung des Marktes Reichenberg über das Anbrin-
	 gen von Anschlägen und Plakaten (Plakatierungsverord-
	 nung)

Der TOP wurde mehrheitlich (5:11 Stimmen) abgelehnt.

9. 	 Richtlinien für den Inhalt des gemeindlichen Mitteilungs-
	 blattes des Marktes Reichenberg

Der TOP wurde mehrheitlich (4:12 Stimmen) abgelehnt.

10. 	Abberufung der Kassenverwalterin und Berufung einer
	 neuen Kassenverwalterin

Frau Elena Hötger wurde mit Wirkung zum 31.03.2026 als Kas-
senverwalterin der Gemeindekasse Reichenberg abberufen.

Frau Martina Fischer wurde mit Wirkung zum 01.04.2026 zur 
Kassenverwalterin der Gemeindekasse Reichenberg berufen.

11. 	 Zuschuss für die Baukosten eines behindertengerech-
	 ten Zuganges zur Kirche in Fuchsstadt (HHSt. 
	 1.3700.9880)

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag des Evangelisch-Lu-
therischen Pfarramtes auf Gewährung eines Zuschusses für die 
Baukosten eines behindertengerechten Zuganges zur Kirche in 
Fuchsstadt zur Kenntnis und beschloss – ohne Anerkennung 
einer Rechtspflicht – mit 13:3 Stimmen die Gewährung des Zu-
schusses i. H. v. 2.428,14 €. (10 % der Gesamtkosten).

12. 	Kindertagesstätte Fuchsstadt; Ergänzung der Genehmi-
	 gung der Ferienplanung für das Kindergartenjahr
	 2025/2026

Zweite Bürgermeisterin Kranz teilte mit, dass die Kindertages-
stätte Fuchsstadt den Antrag zurückgezogen habe.

13. 	Ferienspielplatz des Marktes Reichenberg im Jahr 2026 
	 a) Leitung und Betreuung b) Festlegung der Entschä-
	 digung für die Helfer (HHSt 0.4602.4160) c) Teilnehmer-
	 gebühren

13.1 	 Leitung und Betreuung

Der gemeindliche Ferienspielplatz (FSP) wird vom 03.08.2026 
bis zum 21.08.2026 stattfinden. Der Marktgemeinderat beauf-
tragte die Verwaltung, mit den potenziellen Leitungskräften des 
FSP 2026 Verhandlungen zu führen. Für das Ferienangebot wer-
den pro Hütte eine Betreuungskraft eingestellt.

13.2 	 Festlegung der Entschädigung für die Helfer (HHSt.
	 0.4602.4160)

Der Marktgemeinderat stimmte den Aufwandsentschädigungen 
wie folgt zu:

Die beiden potenziellen Leitungen erhalten pauschal je 2.500 
€. Sollten diese Verhandlungen nicht erfolgreich sein, erhal-
ten die beiden anderen Kandidaten, Fabio Yihao Ji und Emi-
lia Tensi, je 2.700 €. Die Helfer*innen beim FSP 2026 erhalten 
als Aufwandsentschädigung 14,– €/Stunde. Pro Nacht erhal-
ten die Betreuer*innen 50 € pauschal. Die minderjährigen Co-
Betreuer*innen erhalten als Dank eine kleine Aufmerksamkeit.

13.3 	 Teilnehmergebühren

Der Marktgemeinderat stimmte den Teilnehmergebühren wie 
folgt zu:

Kinder aus dem Markt Reichenberg
Ab 08:00 Uhr: 65,– € / Woche (Betrag 2025: 50 €)
Ab 09:00 Uhr: 60,– € / Woche (Betrag 2025: 50 €)

Kinder außerhalb vom Markt Reichenberg
Ab 08:00 Uhr: 75,– € / Woche (Betrag 2025: 60 €)
Ab 09:00 Uhr: 70,– € / Woche (Betrag 2025: 60 €)

14. 	Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Hinsichtlich der am 5. Mai 2026 stattfindenden konstituierenden 
Sitzung erkundigte sich GRin Morell nach der Ladungsfrist, da 
in § 24 Abs. 4 der konsolidierenden Geschäftsordnung für den 
Marktgemeinderat Reichenberg notiert sei, dass der Tag der La-
dung und der Sitzung bei der Fristberechnung nicht mitzählen. 
Somit würde die Ladung nicht fristgerecht innerhalb von drei 
Tagen zugehen, wenn sie erst nach dem offiziellen Amtsantritt 
des ersten Bürgermeisters Giese am 1. Mai erstellt würde. Herr 
Kehr wies darauf hin, dass die Ladung zur konstituierenden 
Sitzung von der zweiten Bürgermeisterin Kranz erstellt und un-
terschrieben werden dürfe, da sie in ihrer Position als ältestes 
Gemeinderatsmitglied bis zur offiziellen Vereidigung des ersten 
Bürgermeisters zu den Sitzungen einlade und diese leite. Zweite 
Bürgermeisterin Kranz teilte mit, dass sie sich mit Herrn Giese 
absprechen und die Ladung zu Beginn der nächsten Woche un-
terschreiben werde.

GRin Morell wollte wissen, was es mit den Problemen bei der 
Trinkwasserversorgung und dem Vandalismus am Hartplatz 
auf sich hatte. Zweite Bürgermeisterin Kranz teilte mit, dass es 
aufgrund der Baustelle Wolffskeelhalle im Bereich des evange-
lischen Kindergartens Reichenberg Probleme mit der Trinkwas-
serversorgung gab und eine erhöhte Koloniezahl festgestellt wur-
de. Man habe daraufhin sofort Kontakt mit dem Gesundheitsamt 
aufgenommen, das die Spülung der Leitung veranlasst habe. 
Nachdem dies jedoch keine deutliche Wirkung gezeigt habe, 
habe die MFN eine neue Leitung verlegt. Diese wurde ebenfalls 
gespült und beprobt und die Werte befinden sich nun wieder im 
normalen Bereich. Hinsichtlich des Vandalismus erklärte zwei-
te Bürgermeisterin Kranz, dass hier bereits Ende letzten Jahres 
mutwillige Zerstörungen festgestellt wurden, die vom Bauhof re-
pariert werden mussten, da die Grundschule Reichenberg den 
Hartplatz als Sportstätte nutze. Um weiterem Vandalismus vor-
zubeugen, habe man sich damals dazu entschlossen, den Hart-
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platz für die Öffentlichkeit zu schließen, was jedoch aufgrund des 
erheblichen Widerstands der Elternschaft rückgängig gemacht 
wurde. Nachdem es nun erneut zu Beschädigungen kam, werde 
die Schließung nun konsequent durchgeführt. GRin Morell hin-
terfragte den Nutzen der Schließung und gab zu bedenken, dass 
die Jugendlichen, die sich dort bisher in ihrer Freizeit getroffen 
haben, nun auf andere Flächen ausweichen müssen. GR Rohr-
mann entgegnete, dass der Hartplatz, wie bereits von zweiter 
Bürgermeisterin Kranz erwähnt, als Sportstätte genutzt werde, 
und man durch eine konsequente Schließung verhindern wolle, 
dass die Schulkinder sich beim Sport an herumliegenden Scher-
ben/Flaschen etc. verletzen. GR Hartmann zeigte Verständnis 
für das Handeln der Verwaltung, jedoch müsse seiner Meinung 
nach eine Freizeitalternative für Kinder/Jugendliche geschaffen 
werden, beispielsweise in Form eines Multifunktionsplatzes im 
Ortsteil Reichenberg. GR Dietrich fragte, ob der Hartplatz zu-
mindest für eine gewisse Zeit DSGVO-konform videoüberwacht 
werden könne. GR Rohrmann erwiderte, dass man hierfür keine 
Genehmigung erhalten werde.

Anzeigen
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Ärzte
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/9099020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

Apothekendienst
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Abfall-Beseitigung
Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE

Nächste Altpapiersammlung: 5. Sept. 2026

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Herzliche Einladung zum Sommerfest der
Kita Reichenberg
Am Freitag, den 27. Juni, von 11–16 Uhr ist es wieder so weit: 
Die Kita Reichenberg feiert ihr Sommerfest!

Der Elternbeirat und das Kita-Team lädt alle Kinder, Familien so-
wie Freunde der Kita herzlich ein, gemeinsam einen fröhlichen 
Tag mit Spiel, Spaß und vielen schönen Begegnungen zu ver-
bringen. Freuen Sie sich auf ein buntes Fest für Groß und Klein, 
gemeinsame Zeit und die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch 
zu komme und das Kita-Jahr in schöner Atmosphäre zu feiern.

Wir freuen uns auf viele gut gelaunte Gäste und ein gelungenes 
Sommerfest!                       Ihr Elternbeirat der Kita Reichenberg

Kita Fuchsstadt
Auch in diesem Monat gab es wieder spannendes zu Erleben. 
Die Raupen haben sich bei unserem Projekt fertig verpuppt und 
sind als fertiger Schmetterling geschlüpft. Zum Abschluss des 
Projektes wurden sie frei gelassen und durften in ihr neues Le-
ben flattern.

Außerdem fand unser Familien Ausflug in den Tierpark Sommer-
hausen statt. Hierzu wurden alle zukünftigen Eltern und Großel-
tern herzlich eingeladen. Der Vormittag diente zum Austausch 
der Familien und zum Kennenlernen. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten wir diesen Tag genießen und die Kinder hatten 
eine Menge Spaß beim Füttern der Tiere und beim ausgiebigen 
Toben auf dem Spielplatz. Zum Abschluss gab es noch Eis und 
alle sind glücklich und müde nachhause gegangen.

Unsere Beete wurden mit Hilfe unserer Eltern und Großeltern be-
pflanzt und werden seither fleißig gehegt und gepflegt. Die Fami-
lien haben uns von Paprika, Tomaten, Erdbeeren, Gurken, Zuc-
chini bis hin zu Salatpflanzen rund um versorgt. Vielen Dank für 
eure tolle Unterstützung, die Kinder sind schon ganz gespannt, 
wann sie die ersten Früchte ernten können.

Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren für unser Sommer-
fest und die Verabschiedung der Vorschulkinder. Bis dahin wer-
den die Vorschulkinder noch einiges bei uns erleben, sind aber 
schon voller Vorfreude.

Die Krippenkinder waren die letzten Wochen viel spazieren und 
haben fleißig nach Bauernhoftieren Ausschau gehalten. Von 
Schafen, Ziegen, Kühen mit ihren Kälbern und Baby Gänsen war 
alles dabei. Natürlich wurde auch der Traktor ausführlich begut-
achtet.

Die warmen Maitage haben wir am Wasserlauf auf dem Spiel-
platz verbracht, der den Kindern eine herrliche Abkühlung be-
scherte.

Anzeige
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Neues aus der Kita Lindflur
Bei unseren Oma und Opa Nachmittagen in der Kita erklärten 
sich zwei Opas bereit, unseren Holztraktor im Außenspielbereich 
zu sanieren. Eine aufmerksame Oma hatte unseren Aufruf dazu 
gelesen und spontan Werbung dafür gemacht. Herr Drexel und 
Herr Neeser haben sich dafür bereiterklärt.

Viele Kinder haben sich sehr darüber gefreut, denn sie spielen 
gerne an dem Traktor und neue Farbe war dringend notwendig.

Am 12. Mai kam Herr Drexel für die Vorarbeiten zu uns in die 
Kita und hat den Traktor abgeschliffen. Am nächsten Tag wurde 
der Traktor zur Freude der Kinder in „Fendt Grün“ gestrichen. 
Nun glänzt er wieder und die Kinder freuen sich damit spielen 
zu können.

Wir danken Herrn Drexel und Herrn Neeser ganz herzlich für die-
se spontane Hilfe.

In unserem Garten war es Zeit die Hochbeete vorzubereiten. Be-
geistert halfen die Kinder mit. Allerdings war das anstrengend, 
denn es war mal wieder an der Zeit, einen Teil der alten Erde aus-
zutauschen. Die Hochbeete wurden von motivierten Kindern zur 
Hälfte geleert. Danach haben wir zur Düngung Schafwolle darin 
verteilt und die Beete anschließend mit neuer Erde aufgefüllt.

In diesem Jahr wurden auf Wunsch der Kinder wieder Tomaten 
und Paprika gesät. Unsere Pflanzen waren schon groß genug 
und die Kinder konnten sie in die vorbereiteten Hochbeete ein-
pflanzen. Auch in diesem Jahr bekamen wir von Eltern zusätz-
lich Pflänzchen geschenkt, die wir ebenfalls eingepflanzt haben. 
Unsere übrigen Tomaten- und Paprika-Pflänzchen durften Kin-
der, die wollten, mit nach Hause nehmen. Weiteres Gemüse wie 

Kürbis und Gurken bekamen ihren Platz in dafür vorgesehenen 
Behältern. Nun gilt es, diese Pflanzen gut zu versorgen. Da man-
gelt es nicht an Helfern.

Herrliche sommerliche Temperaturen luden alle Kinder ein, noch 
einmal vor den Pfingstferien ausgiebig mit unserem neu gebau-
ten Wasserspielbereich zu experimentieren. Es wurde gekurbelt, 
schnell und langsam, um zu sehen, wohin das Wasser läuft. 
Es wurde erforscht was schnell fließt, was langsam. Es war ein 
wunderschönes Bild, unseren Kindern beim Ausprobieren zuzu-
sehen. Aber nicht nur der Wasserlauf war ein Highlight. Endlich 
konnte im Sand wieder mit dem Wasser gepantscht und ge-
matscht werden. Im Garten mit Badeanzug oder Badehose unter 
den schattenspendenden Bäumen umherzutollen, machte den 
Kindern genauso viel Spaß, wie ganz entspannt auf einer Decke 
unter unserem Lindenbaum zu liegen und verschiedene Hefte 
anzuschauen. So ein Sommergefühl ist für alle einfach wunder-
schön und macht glücklich.

In ein paar Tagen, am 26. Juni, feiern wir in der Kita Abschied 
von Vanessa Dimmig. Vanessa hat neben der Arbeit ein Fernstu-
dium in Sozialer Arbeit absolviert und möchte sich beruflich im 
Bereich der sozialpädagogischen Arbeit neu orientieren. Sie war 
seit 2013 in der Kita Lindflur, zunächst ein Jahr als Berufsprak-
tikantin und dann als Gruppenleitung unserer Igelchengruppe. 
In den letzten fünf Jahren hat sie zusätzlich die stellvertretende 
Leitung in der Kita übernommen.

Wir blicken auf eine sehr schöne, ereignisreiche und intensive 
gemeinsame Zeit zurück. Herzlichen Dank für alles, besonders 
für das große Engagement und die liebevolle Arbeit mit den Kin-
dern. Wir wünschen ihr alles Gute für den neuen spannenden 
Weg und freuen uns auf baldige Besuche von ihr in der Kita.

Kita-Team Lindflur

Anzeigen
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Es grünt, so grün….. in unserem Waldkindergarten Schlupfwin-
kel. Das sieht man nicht nur an den Bäumen und Sträuchern, 
sondern auch in den Hochbeeten an unserem Waldplatz. Einige 
Kinder brachten Pflanzen und kleine Kartoffeln von zuhause mit 
und wir konnten unsere Beete bestellen. Auch der Reichenber-
ger Obst- und Gartenbauverein spendete uns einige Tomaten-
pflanzen – vielen Dank dafür. Wir haben uns sehr darüber ge-
freut.  Dank der guten Pflege der Kinder, können wir uns auch 
dieses Jahr auf eine gute Ernte freuen. Bis jetzt haben auch die 
Rehe und Wildscheine unsere Hochbeete in Ruhe gelassen.

Unsere fleißige Drossel „Drossula“ hat ihre Kinder mittlerweile 
großgezogen und mit ihnen das Nest verlassen. Dafür haben wir 
jetzt wieder regelmäßigen Besuch von unseren Siebenschläfern, 
die seit einigen Jahren im Dach unserer Hütte wohnen. Pünktlich 
zur Frühstückszeit kommen sie herausgeklettert und warten auf 
ein Stückchen Gurke oder Apfel. Bei dem lustigen „Siebenschlä-
fer-Kino“ schmeckt uns unsere Brotzeit gleich nochmal so gut.  

Vor den Pfingstferien bekamen wir auch Besuch von unserem 
Imker, oder wie ihn die Kinder nennen, dem Bienen-Peter. Mit 
einigen fleißigen Eltern wurde der Bienenstock geöffnet und die 
mit Honig gefüllten Bienenwaben entnommen. Nach dem „ent-
deckeln“ der Waben konnte der Honig im Beisein der Kinder 
geschleudert werden. Wir freuten uns über eine große Menge 
leckeren und frischen Honig.  Vielen Dank an unseren „Bienen-
Peter“ und an alle fleißigen Eltern, die uns an diesem Tag gehol-
fen haben.

Fleißig ging es auch an unserem „Arbeitseinsatz“ mit den Eltern 
weiter. Der Waldplatz wurde nach dem Frühling wieder auf Vor-
dermann gebracht, das Brennholz für den kommenden Winter 

gestapelt und kleinere Reparaturarbeiten erledigt. Nicht brauch-
bares Altholz und Sperrmüll wurden zusammengetragen und von 
unserem Bauhof entsorgt. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer 
die gemeinschaftlich die Arbeiten erledigt haben. Vielen Dank 
auch an den Bauhof für die Entsorgung.

Nach den Ferien begann mit dem Monat Juni auch die Waldkin-
dergartenzeit für das nächste neue Waldkind. Wir freuen uns, 
dass es ihm so gut bei uns gefällt und es so schnell Anschluss 
gefunden hat.

Neben vielen spannenden Tagen im Wald unternahmen wir auch 
den nächsten Ausflug. Diesmal trafen wir uns auf dem Spielplatz 
„Seewiese“ in Giebelstadt und besuchten die Kinderfestspiele. 
Wir sahen das Theaterstück der „ Heule-Eule“. Bei den mitrei-
ßenden Liedern verging die Zeit wie im Flug und zurück auf dem 
Spielplatz wurden alle Kinder glücklich abgeholt.

Nun freuen wir uns auf viele schöne Sommertage mit neuen 
Abenteuern.

Viele Grüße, eure Waldis vom Waldkindergarten Schlupfwinkel
 

Projektwoche „Lesen“ in der Grundschule
Reichenberg 
Vom 11.05.–15.05. fand in der Grundschule Reichenberg die 
Projektwoche zum Thema „Lesen“ statt, bei der zahlreiche gro-
ße und kleine Aktionen rund um Bücher und Lesen angeboten 
wurden.

Die ganze Woche gab es außerdem im Eingangsbereich eine 
Buchausstellung mit Buchtipps zu verschiedenen Buchgenres. 

Die Klassen 2a und 2b auf intergalaktischer Reise durch die 
Stadtbücherei

Gleich zu Beginn der Projektwoche „Lesen“ stand für uns ein be-
sonderer Ausflug auf dem Programm: Wir machten uns auf den 
Weg in die Stadtbücherei, um dort als Astronauten einen Flug 
zum fremden „Büchereistern“ zu unternehmen.

Nach der Landung wurden wir 
auf Erkundungstour geschickt 
und lernten die Räumlichkeiten 
der Bücherei kennen. Wir wis-
sen jetzt genau, wie die Bücher 
geordnet werden und kennen 
die verschiedenen Medien, die 
wir ausleihen können.

Da Reisen bekanntlich an-
strengend ist, gönnten wir uns 
im Anschluss ein Picknick auf 
dem Marktplatz, bevor wir gut 
gestärkt und mit ausgeliehenen 
Büchern im Rucksack mit dem 
Zug zurück nach Reichenberg 
fuhren.
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Kinderbuchautoren
zu Besuch

Am Dienstag, 12.05. besuch-
ten uns dann gleich zwei Kin-
derbuchautoren.

Der Autor Becke Alwan be-
suchte im Rahmen der Pro-
jektwoche „Lesen“ die Grund-
schule Reichenberg. Die 
Schüler und Schülerinnen der 
1a und 1b freuten sich riesig 
auf die Lesung und hörten ge-
spannt zu, als der Autor aus 
seinem Buch „Der alte Del-
phin und die 100 Seepferd-
chen“ vorlas. Die Bilder zeigte 
er dazu in einem Kamishibai. 
Es war ein schönes Leseer-
lebnis für die Erstklässler.

Die Klassen 2–4 bekamen 
Besuch von Frau Anne Maar.
Wie sie selbst ihre Lesungen beschreibt: „Eine abwechslungsrei-
che Mischung aus über-Bücher-reden, Vorlesen, Fragen beant-
worten, Fragen stellen sowie nochmal Vorlesen.“

Wir danken beiden Autoren für den tollen Vormittag. Mit ihren 
Geschichten haben sie unseren Schülerinnen und Schülern eine 
große Freude bereitet und die Lust am Lesen noch weiter ge-
weckt.

Auf Märchenreise

Am Freitag, 15.05. kam Frau 
Gesine Kleinwächter für alle 
Kinder in die Schule. Die je-
weiligen Klassenstufen wur-
den der Reihe nach in die 
Märchenwelt eingeladen. Mit 
ihrer lebendigen, anschauli-
chen Erzählweise fesselte und 
begeisterte Frau Kleinwächter 
die Schülerinnen und Schüler. 
Es war toll ihr zuzuhören. 

Wenn Wörter plötzlich lebendig werden: Sprechtrainerin 
Jule Schlick begeistert 3. und 4. Klassen der Grundschule 
Reichenberg
Besonderen Besuch erhielten im Rahmen der Leseprojektwoche 
die 3. und 4. Klassen: Die Sprechtrainerin Jule Schlick verwan-
delte das Klassenzimmer kurzerhand in eine kleine Theaterbüh-
ne und zeigte den Kindern eindrucksvoll, wie spannend und le-
bendig Lesen sein kann.
Schon zu Beginn wurde deutlich, dass es an diesem Vormittag 
nicht um gewöhnliches Vorlesen ging. Mit viel Ausdruckskraft und 
Energie präsentierte Schlick den Schülerinnen und Schülern, wie 
wichtig Lautstärke, Betonung, Pausen und Gefühle beim Spre-

chen sind. Dabei schlüpfte sie immer wieder in verschiedene 
Rollen und veränderte gekonnt ihre Stimme. Mal sprach sie leise 
und geheimnisvoll, dann wieder laut und aufgeregt. Die Kinder 
hörten gespannt zu und beobachteten aufmerksam, wie sich die 
Wirkung eines Satzes allein durch die Art des Vortrags verändern 
kann.
Wie auf einer Bühne trug Schlick einzelne Sätze vor und erklärte 
anschließend gemeinsam mit den Kindern, welche Wirkung die 
jeweilige Betonung oder Stimmung erzeugte. Schnell wurde den 
Schülerinnen und Schülern bewusst: Wer gut vorliest, erzählt 
nicht einfach nur Wörter – er erweckt Geschichten zum Leben.
Für besonders großes Staunen und viele Lacher sorgte ein be-
rühmter Beispielsatz: „Komm wir essen Oma.“ Mit einem ver-
schmitzten Lächeln zeigte Schlick auf, wie lebenswichtig ein 
winziges Detail sein kann: das Komma und die damit verbundene 
Atempause.
Zunächst sprach Schlick den Satz ohne Pause. Sofort merkten 
die Kinder, dass das ziemlich seltsam und sogar etwas gruselig 
klang. Anschließend setzte sie eine deutliche Pause: „Komm, wir 
essen, Oma.“ Nun hatte der Satz plötzlich eine völlig andere Be-
deutung. Dieser Moment verdeutlichte, dass Pausen nicht nur 
dazu da sind, um Luft zu holen, sondern um dem Zuhörer Orien-
tierung und Sinn zu geben.
Im weiteren Verlauf durften die Kinder selbst ausprobieren, wie 
es sich anfühlt, mit der eigenen Stimme zu spielen. Ob mit ver-
schiedenen Emotionen wie traurig, fröhlich, wütend oder genervt 
oder zu Tieren passende Stimmverstellungen - schnell entstan-
den kleine Vorführungen voller Ausdruck und Fantasie. So wurde 
aus dem monotonen Ablesen der Lesestücke ein echtes Vorlese-
Theater.
Am Ende des Unterrichts kristallisierte sich heraus: Vorlesen ist 
viel mehr als nur das richtige Lesen von Wörtern. Mit Stimme, 
Gefühl und Ausdruck werden Geschichten erst richtig lebendig. 
Der Besuch von Jule Schlick wird den Schülerinnen und Schü-
lern deshalb sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

Anzeige
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Tag der offenen Leseschatzkiste:

Am Freitag, 15.05 fand dann mit un-
serem „Tag der offenen Leseschatz-
kiste“ ein gelungener Abschluss statt, 
bei dem auch alle Eltern eingeladen 
waren.

Pünktlich um 14 Uhr eröffneten wir 
das Fest mit einem Lied und der Prä-
sentation verschiedener Buchfiguren 
aus Kinderbüchern. Einige Schülerin-
nen und Schüler schlüpften dabei in 
die Kostüme von Pippi Langstrumpf, 
Ronja Räubertochter, der kleine Vam-
pir, Harry Potter mit seinen Freunden 
und viele mehr.

Im gesamten Schulhaus wurden an-
schließend spannende, kreative oder 
lustige Mitmach-Aktionen angebo-
ten. Es wurden Herzen aus Büchern, 
Lesewürmer, Dackel-Lesezeichen, 
Geschenktüten oder Notizbücher ge-
bastelt, Geschichten nachgespielt, 
an Räubersportstationen trainiert und 
beim Kinderschminken bunte Kinder-
buchmotive aufgemalt. Auch das Rät-
sellösen kam nicht zu kurz. Es gab Zuhörrätsel, eine Bücher-
rätselkiste und in Sachtexten mussten Fehler gefunden werden.

Der Bücherflohmarkt, der durch eine Vielzahl an Spenden er-
möglicht wurde, kam bei Kindern und Eltern sehr gut an. Dabei 
konnte so manches Lese-Schätzchen ergattert werden.

Für das leibliche Wohl war Dank der vielen leckeren Kuchen- und 
Fingerfood-Spenden bestens gesorgt. Der Elternbeirat kümmer-
te sich dabei um die Organisation und Bewirtung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Spenderinnen und Spen-
dern, allen Helferinnen und Helfern sowie dem Elternbeirat für 
die Unterstützung dieses gelungenen Schulfestes. Außerdem 
geht unser herzlicher Dank an die OLMR für eine Spende, die 
unsere Aktionen in der Projektwoche unterstützt hat. Dem Ver-
einsring Fuchsstadt danken wir für die kostenlose Bereitstellung 
der Bierzeltgarnituren.

Anzeige
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AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, SOMMER!
Der Ferienspielplatz geht in die nächste Runde – und dieses Jahr 
wird’s SPORTLICH!

Vom 03.–21. August verwandeln wir den Sommer in eine echte 
Sommerolympiade voller Action, Spaß und unvergesslicher Mo-
mente.

www.unser-ferienprogramm.de/reichenberg oder QR-Code.

–	 für alle Kids von 6–14 Jahren

–	 mit Spielen, Team-Challenges und jeder Menge Bewegung

–	 Freundschaften, Lachen und Abenteuer garantiert

Ob Sprint, Teamgeist oder einfach nur pure Freude – hier zählt 
nicht nur der Sieg, sondern das Erlebnis!

Anmeldung unter: www.unser-ferienprogramm.de/reichenberg

FRIDAY NIGHTS ARE ON!
Ab sofort haben wir für euch ein Upgrade: Wir öffnen das JUZ 
Reichenberg ab sofort zusätzlich jeden Freitag von 18 bis 22 Uhr!

Kommt rum, hängt ab, startet das Wochenende bei uns.

Wir freuen uns auf euch!
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Uengershausen aufgepasst!
Das Jugendzentrum in Uengershausen hat für euch geöffnet. Ab 
sofort bieten wir einen festen Treffpunkt für alle Jugendlichen aus 
dem Ort und der Umgebung an.
Wann:	 Jeden Freitag ab 17:00 Uhr
Wer:	 Alle Jugendlichen ab 12 Jahren
Wo:	 Jugendzentrum Uengershausen

Kommt einfach vorbei! Trefft eure Freunde, hört Musik, spielt 
eine Runde Kicker oder chillt gemeinsam ins Wochenende. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Zusätzlich findet in Kooperation mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Uengershausen 1x pro Monat freitags unser JUZ for Kids Uen-
gershausen für alle Kinder ab 6 Jahren statt.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Anzeigen
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Markt Reichenberg

Anzeige
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Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(0163 / 1393841)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE66 7905 0000 0050 0325 23
Uengershausen: DE68 7905 0000 0050 0331 66

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Juni:
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt 
an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdi-
schen Leib.                                                     (Hebräer 13,3)
Was geht das mich an?
Ich sitze auf der Couch und sehe die Nachrichten im Fern-
sehen. Es läuft wieder ein Bericht aus dem Kongo von der 
Ausbreitung der Ebola-Epedemie. 3 Minuten lang bekomme 
ich das Drama, das sich tausende Kilometer südlich abspielt, 
frei Haus geliefert. Nach kurzer Betroffenheit konzentriere 
ich mich bereits auf die nächsten Meldungen. Der Kongo ist 
schon wieder weit weg.
Was geht das mich an?
Eine ganze Menge, sagt die Bibel. Sie macht immer wieder 
darauf aufmerksam, dass wir Menschen eben nicht nur Ein-
zelwesen mit dem Recht auf Selbstbestimmung sind. Alles 
hängt miteinander zusammen. Katastrophen im globalen 
Süden kommen auch bei uns irgendwann an und sei es in 
der Form von Flüchtlingsströmen. Es kann mir nur so gut 
gehen, wie es dem anderen auch gut geht.
Niemand kann alle Probleme gleichzeitig lösen, aber man es 
wäre viel gewonnen, wenn man bei seinen Entscheidungen 
die Auswirkungen auf andere mitbedenkt.
Es geht dich was an.
Wir gehören mehr zusammen, als uns manchmal bewusst 
ist.
Der Apostel Paulus schreibt: wenn ein Glied des Körpers 
leidet, leiden alle anderen mit. Wollen wir bis zur nächsten 
Krise warten?                              Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
21.06.	 09:00	 Uengershausen
	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  (ökum. GD anläßl.
		  30 Jahre KARIBUNI)
	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
28.06.	 09:00	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur (A)	 Pfr. Penßel
05.07.	 09:00	 Reichenberg	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfr. Gottschling
		  (Kirchweih)
	 10:15	 Uengershausen (A)	 Präd. Weber-Henzel
12.07.	 10:15	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
		  (Schwimmbad: RegioGD)
19.07.	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Witzel
		  (Partnerschaftsgottesdienst
		  mit dem Tansania-Chor)
	 10:15	 Fuchsstadt	 Präd. Schrodt
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Witzel
		  (Partnerschaftsgottesdienst
		  mit dem Tansania-Chor)
26.07.	 09:00	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 Pfr. Penßel

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; ökum. GD = 
ökumenischer Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. 
= Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Regionaler Gottesdienst; 
WGT = Weltgebetstag                           Änderungen vorbehalten

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste, 
in der Regel an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste 
regionale Gottesdienst wird am 12. Juli im Schwimmbad in Al-
bertshausen gefeiert.

Anzeige
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Zum Abendmahl sind alle eingeladen
In unseren Gemeinden laden wir alle Getauften unabhängig von 
ihrem Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird auch Trauben-
saft gereicht. Alle Teilnehmenden können wählen, ob sie die Hos-
tie in den Kelch eintauchen oder aus dem Kelch trinken wollen.

Herzlich willkommen
Kirchweihgottesdienst
Sonntag, 5. Juli, 10:15 Uhr, Fuchsstadt, mit Pfarrer Gottschling
Schwimmbadgottesdienst
Sonntag, 12. Juli, 10:15 Uhr, Schwimmbad Albertshausen
Partnerschaftsgottesdienst mit dem Tansania-Chor
Sonntag, 19 Juli, 9:00 Uhr in Uengershausen, 10:00 Uhr in Rei-
chenberg

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in der Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
In Fuchsstadt: in der Regel am 3. Sonntag im Monat; Beginn 
10:05 Uhr in der Alten Schule. Nächste Termine: 19.7.
In Lindflur: in der Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn im Gemeindehaus. Nächste Termine: 28.6., 26.7.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12:00 Uhr. Nächste Termine: 20.6.
In Uengershausen: in der Regel jeden 4. Sonntag im Monat, um 
10:00 Uhr in der Mehrzweckhalle. Nächste Termine: 28.6., 26.7.

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)

Anzeigen
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Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
ORIGIN – Die Jugendgruppe der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 15. 
Oktober

Fuchsstadt, Alte Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr. Nächster Termin in Lindflur: 16. Juli

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00– 1.30 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 19:30 Uhr

Hauskreise
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)				             (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
„Zum guten Schluss“. Eine halbe Stunde Musik zum Stillwer-
den und Nachdenken. Eine Zeit zum Durchatmen und zur Ruhe 
kommen. Nächster Termin: 26. Juni.

Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum	 Ort (Gemeindehaus)
15.7.	 Albertshausen
24.9.	 Reichenberg
19.10.	 Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich.

Aktiv gegen Missbrauch – Unser Schutzkonzept gegen se-
xualisierte Gewalt wird überarbeitet
Die Kirche lebt davon, dass Menschen ihr Vertrauen entgegen-
bringen. Umso mehr müssen wir alles dafür tun, dieses Vertrau-
en zu rechtfertigen. Deshalb haben wir ein Konzept zum Schutz 
vor sexualisierter Gewalt in unseren Gemeinden erarbeitet.
Es wurde der landeskirchlichen Fachstelle für den Umgang mit 
sexualisierter Gewalt zur Genehmigung vorgelegt. Diese hat uns 
einige Anregungen zur Verbesserung gegeben, die nun eingear-
beitet werden. Sobald diese Genehmigung vorliegt wird es auf 
der Homepage unserer Pfarrei veröffentlicht.

Anzeigen
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Informationen der Landeskirche zu Hilfsangeboten und Beratung 
im Zusammenhang mit Missbrauch und sexualisierter Gewalt fin-
den Sie unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/

Kirchgeldbriefe 2026 für alle Ortsteile
Liebe Gemeindeglieder der evang. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg,
dieser Ausgabe des „Blättle“ liegt wieder der Kirchgeldbrief bei. 
Wir erbitten das Kirchgeld von allen volljährigen Personen, die 
im Jahr 2026 
–	 Mitglied der evang. Kirche sind (oder waren) 
–	 und in einem der Ortsteile des Marktes Reichenberg ihren 
	 Erstwohnsitz haben
–	 und über Einkünfte verfügen, die höher sind als 12.348 €
	 im Jahr. 
Da in Bayern die Kirchensteuer niedriger ist als in anderen Bun-
desländern sind wir verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es 
kommt in voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und 
ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchen-
gemeindlichen Aufgaben.
Die Höhe des Kirchgeldes richtet sich nach dem Einkommen. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Kirchgeldbrief.
Bitte überweisen Sie das Kirchgeld auf folgendes Konto:
Wohnsitz in:
Albertshausen: 	 DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: 	 DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: 		 DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: 	 DE44 7905 0000 0050 0325 31
Uengershausen: 	DE68 7905 0000 0050 0331 66
Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: „Kirchgeld 2026“ und 
den Namen Ihres Ortsteils.
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief vorgefunden haben, kön-
nen Sie sich auch gerne an das Pfarramt wenden oder ihn auf 
unserer Website www.evangelisch-in-reichenberg.de/kirchgeld 
herunterladen.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!      Der Kirchenvorstand

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommen.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reichenberg sucht ab sofort 
einen Hausmeister (m/d/w)

Tätigkeitsbereich: Pflege der Außenanlagen sowie Kehr- und 
Winterdienst um Kirche und Gemeindehaus in Reichenberg; Be-
reitstellen der Mülltonnen des Gemeindehauses.
Wöchentliche Arbeitszeit: 2 Stunden. Die Bezahlung erfolgt ta-
rifgerecht.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Pfarrer Matthias Penßel, 
Pfarramt Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg, 
Tel.: 0931 69969, Mail: pfarramt.reichenberg@elkb.de

Anzeigen
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. 
und Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Tel. 0931/69777; E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Tel: 0931/69468; E-Mail: pg.joseba@bistum-wuerz-
burg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430;
Mittwoch 11–12 Uhr, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Konto: IBAN: DE12 7509 0300 0003 0347 47
(LIGA Bank Würzburg), BIC: GENODEF1M05
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Pfarrheimnutzung: kath.Pfarrheim.RB@gmail.com,
Verfügbarkeit prüfen: https://kalender.digital/a36d4cadefc5bb508b19
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Organisten: Annegrete Quast
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte dieses Mal der 
Homepage unserer Pfarreiengemeinschaft:
www.joseba-wuerzburg.de

Maiandacht am Sasse-Kreuz
Unsere Maiandacht am Sasse-Kreuz oberhalb des Sichelsgrunds 
hat jetzt schon Tradition. Viele kamen, um bei milden Abendtem-
peraturen in dieser stimmungsvollen Landschaft mit Blick auf den 
Ort zu singen und zu beten. Thematisch ging Pfarrer Stefan Mi-
chelberger bei dieser Andacht immer wieder auf den Deutschen 
Katholikentag ein, der an diesem Sonntag zu Ende gegangen 
war. Auch andere, die die Großveranstaltung in Würzburg erlebt 
hatten, berichteten von beeindruckenden Erfahrungen.

Fronleichnam
in Reichenberg
Wie schon im Vorjahr fand 
in Reichenberg nach dem 
Feiertag eine Vorabend-
messe mit Fronleichnams-
prozession statt. Drei 
engagierte Frauen hatten 
bereits am Nachmittag 
auf der Pfarrwiese einen 
liebevoll geschmückten 
Altar vorbereitet, inklusi-
ve eines kunstvollen Blu-
menteppichs. Nach der 
Messe formierte sich die 
Prozession: viele Minist-
ranten, Pfarrer Stefan Mi-
chelberger, eine Lektorin 
und ein Flötenensemble
machten sich gemeinsam mit der gesamten Gemeinde auf den 
Weg zum Altar im Freien. Dort erklangen Gebete und Lieder. 
Mit dem feierlichen Lied „Großer Gott, wir loben dich“, umrahmt 
von Glockengeläut, Orgelspiel und Blasmusik, endete die Feier 
in festlicher Harmonie. Im Anschluss verweilten viele Besucher 
noch vor der Kirche, um gemeinsam die gesegneten Fladenbrote 
zu teilen. Unser Dank gilt allen, die durch ihre Mithilfe zur Gestal-
tung dieser Feier beigetragen haben. 

Einladung zum Pfarrfest am 21. Juni:
Karibuni feiert 30-jähriges Bestehen
Am Sonntag, 21. Juni, wird zum katholischen Pfarrfest in Rei-
chenberg am Unteren Weinberg eingeladen.
Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr der ökumenische Reichen-
berger Eine-Welt-Verein Karibuni, der im Rahmen des Pfarrfests 
sein 30-jähriges Bestehen feiert.
Los geht der Tag um 10 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst. Der Tansaniachor Würzburg begleitet die Feier und bringt 
Afrika-Feeling mit. Einige ökumenische Lieder werden für die 
Gemeinde mit der Orgel begleitet. Danach ist gemeinsames Bro-
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tessen und Weintrinken, was vorher im Gottesdienst gesegnet 
wurde. Karibuni hat auch in diesem Jahr beim Pfarrfest einen 
Verkaufs- und Infostand. Am Pfarrfestsonntag wird auch die neue 
Karibuni-Festschrift herauskommen und verteilt werden.
Das Pfarrfest geht um 11.30 Uhr mit dem Mittagessen weiter. 
Es gibt Grillschinken, Spätzle und Gemüse sowie ein vegetari-
schen Gericht aus Zutaten des Karibuni-Lädchens. Danach gibt 
es Kaffee und Kuchen (Kuchenspenden erbeten!), Waffeln und 
Eis sowie Gutes vom Grill.
Für die Kinder gibt es ab nach dem Mittagessen eine Hüpfburg.

Termine in Reichenberg
05.07.2026	 19.00	 Karibuni-Benefizkonzert mit dem Chor 
		  „Voices“, Schlosshof

Weitere Termine
20.06.2026	 12:00–	 Ein Tag wie in Taizè, St. Hedwig –
	 20:00	 Gut Heuchelhof
22.06.2026	 14:00	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
24.06.2026	 14:00	 ökum. Seniorenkreis Rottenbauer lädt ein
		  zur Führung durch die Trinitatiskirche,
		  mit Regine Neuhauser-Riess
25.06.2026	 08:00	 KraftOrte – KraftWorte – Start in den Tag,
		  Treffpunkt St. Sebastian Heuchelhof
28.06.2026	 17:00	 Jubiläumskonzert „25 Jahre Gethsema-
		  ne-Chor“, Gethsemanekirche Heuchelhof
05.07.2026	 10:00	 Messfeier, anschl. Pfarrfest in Rotten-
		  bauer 
12.07.2026	 19:00	 Open-Air-Jugendgottesdienst in Rotten-
		  bauer (Ort wird noch bekanntgegeben)

Anzeigen
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Karibuni
Am  21.  Juni feiert die kath. 
Kirche auf der Pfarrwiese am 
Unteren Weinberg ihr alljähr-
liches Pfarrfest. An diesem 
Tag wird gleichzeitig das 
30jährige Jubiläum unseres 
Karibuni Eine-Welt-Vereins 
besonders gewürdigt. Das 
Fest beginnt um 10.00 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottes-
dienst, der vom TANSANIA-
CHOR Würzburg musikalisch 
begleitet wird. Anschließend 
um 11.30 Uhr lädt die Kirchen-
gemeinde zum Mittagessen 
ein mit einem Fleischgericht 
von Partyservice Reichert. 
Nadja Reichert hat sich au-
ßerdem netterweise angebo-
ten, noch ein vegetarisches Linsencurry mit fair gehandelten 
Zutaten aus unserem Lädchen zuzubereiten. Vielen herzlichen 
Dank dafür!  Karibuni baut wieder einen Informationsstand auf 
und bietet einige Artikel aus dem Lädchen an. Auch für Kinder 
haben wir ein Programm: An unserem Stand dürfen diese kleine 
Stoffbeutelchen kreativ mit Textilfarben bemalen. 

Unsere umfangreiche und informative Jubiläums-Festschrift ist 
fertiggestellt und wird erstmals ausgeteilt.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit vielen netten Begeg-
nungen. Nun hoffen wir noch auf bestes Wetter, damit wir das 
Fest im Freien in vollen Zügen genießen können.

Ein Fest folgt auf das andere.

14 Tage später, am 5. Juli ab 19.00 Uhr bringen wir wieder 
mit einem Benefizkonzert den romantischen Schlosshof 
Reichenberg zum Klingen. Der über die Grenzen Würzburgs 
hinaus bekannte große Gospel-Rock-Pop-Chor VOICES wird 
mit seinem mitreißenden Repertoire aus modernen Gospels, ro-
ckigen Songs und Pop-Klassikern bis hin zu Chart-Songs den 
Abend gestalten.  Wir freuen uns auf einen hoffentlich trockenen 
und warmen Sommerabend voller Gänsehaut-Feeling und emo-
tionaler Momente. Lassen Sie sich die beeindruckende Klangfül-
le dieses Chores nicht entgehen!

Über großzügige Spenden am Schluss in unsere bereitgestell-
ten Körbe würde sich unser dynamischer Pfr. Silverius aus Nkile/
Tansania freuen, dessen Projekten die Spenden zugedacht sind. 
Pfr. Silverius wird anlässlich unseres 30jährigen Jubiläums  beim 
Schlosskonzert wieder persönlich anwesend sein. Ein paar Tage 
vorher, am Dienstag, 30. Juni um 17 Uhr laden wir außerdem 
zu einem Vortragsabend ins kath. Pfarrheim Reichenberg ein, 
in dem Pfr. Silverius in seiner begeisternden Art über seine viel-
fältigen Projekte berichten wird. Für Getränke und Fingerfood ist 
gesorgt.

Mit einem Benefiz-Herbstkonzert, das noch in der Planung ist 
und über das wir Sie rechtzeitig informieren werden, lassen wir 
unser 30jähriges Jubiläum dann ausklingen. Wir laden alle Bür-
gerinnen und Bürger,  auch die, welche unser Lädchen noch 
nicht kennen, zu unseren Jubiläumsveranstaltungen herzlich ein 
und würden uns über reges Interesse  freuen.

Es grüßt herzlich im Namen aller Karibuni-Mitarbeiter*innen

Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Wzbg. IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07

Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Do.,Fr. und Sa. 9.30–12.30 Uhr

www.karibuni-reichenberg.de
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BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Ortsgruppe Reichenberg freut sich über Förderpreis

Sparkasse Mainfranken Würzburg vergibt Förderpreis für 
ökologische Projekte

Schulen, Kindergärten, Hochschulen, Firmen und Vereine hatten 
sich mit nachhaltigen und ökologischen Projekten bei der Spar-
kasse Mainfranken beworben – 13 Projekte wurden ausgewählt 
und deren VertreterInnen am 20. Mai zur Preisübergabe eingela-
den. Ursula Hahnel und Angelika Mayr nahmen die Förderung für 
die Ortsgruppe Reichenberg des BN entgegen. Die Vorstellung 
der Projekte war beeindruckend – von Hochbeeten und Blühwie-
sen an Kindertagesstätten und Schulen bis zu grünen Lernorten 
an Hochschulen.

Unserer Ortsgruppe wurde der Förderpreis für eine Klangattrap-
pe für Mehlschwalben zum Einbau in unser Schwalbenhaus am 
Radweg nach Lindflur verliehen. In unserer Begründung heißt 
es: Schwalben sind sehr standorttreu und nehmen schwer neue 
Brutstätten an. Um die Brutstätten am vorhandenen Schwalben-
haus attraktiver zu machen, würden wir es gerne mit einer was-
serdichten solarbetriebenen Klangattrappe zur Anlockung von 
Mehlschwalben vervollständigen. „Mit dem Einsatz von Lockru-
fen über einen Lautsprecher kann man sehr gut und erfolgreich 
Vögel anlocken. So kann man Maßnahmen für geschützte Ar-
ten noch erfolgreicher machen. Durch das Abspielen der Rufe 
von Mehlschwalben über den wassergeschützten Lautsprecher 
werden die Vögel angelockt und inspizieren die Nistkästen am 
Schwalbenhaus“. (aus: www.gruenshoppen.de/Klangattrappe-
Solar-Mehlschwalbe)

Nun freuen wir uns darauf, das so ausgerüstete Schwalbenhaus 
bald der Gemeinde übergeben zu können und hoffen, dass die 
Schwalben die Brutplätze annehmen!

Im Juni treffen wir uns am Donnerstag, den 19.6., diesmal 
um 18.30, im Galeriegebäude, Kirchgasse 9!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreunde,
auch in diesem Jahr lädt der OGV Reichenberg herzlich zu sei-
nem Vereinsausflug ein. Alle Interessierten sind willkommen und 
können gerne mitfahren.

Termin: Samstag, 8. August 2026
Abfahrt: 08:00 Uhr in Reichenberg (die Ortsteile werden eben-
falls angefahren)
Unser erstes Ziel ist die Baumschule Weiglein in Geesdorf bei 
Wiesentheid. Dort erhalten wir im Rahmen einer Führung durch 
den Seniorchef interessante Einblicke in den Betrieb und die Ar-
beit der Baumschule. Wer dabei eine besondere Pflanze oder ein 
schönes Gehölz entdeckt, hat selbstverständlich die Möglichkeit, 
etwas zu erwerben.
Anschließend kehren wir in der Nähe zum gemeinsamen Mittag-
essen ein.
Am Nachmittag erwartet uns eine Führung durch Wiesentheid 
mit Besichtigung des dazugehörigen Schlosspark Wiesentheid.
Zum gemütlichen Ausklang des Tages werden wir noch gemein-
sam in einem schönen Café einkehren.
Nach einem abwechslungsreichen und geselligen Tag werden 
wir gegen 18:00 Uhr wieder in Reichenberg zurück sein.

Foto: Maya Szyszka, Sparkasse Mainfranken Würzburg
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Fahrtpreis: 22,00 € pro Person
Anmeldung ab sofort beim 1. Vorsitzenden: Helmut Lutz, Telefon: 
0931 / 662133

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen                  Helmut Lutz, 1. Vorsitzender

Tomaten – ein himmlisches Gemüse!

Lecker schmecken sie, am 
besten frisch gepflückt und 
sonnenerwärmt aus dem ei-
genen Garten: die Tomaten. 
Nicht umsonst sagen die Ös-
terreicher zu ihnen „Paradei-
ser“. Auch wir vom Garten-
bauverein haben die diesjähri-
ge Kinderaktion den Tomaten 
gewidmet. Die vom Verein 
gesponserten Pflanzen sollen 
die Kinder ein ganzes Garten-
jahr daheim pflegen, natürlich 
auch genießen, die gemach-
ten Erfahrungen aufschreiben 
bzw. fotografieren und das 
Plakat im Herbst beim Garten-
markt dann ausstellen. Diese Mühe wird vom OGV belohnt.

Die folgenden Ausführungen beruhen auf eigene Erfahrungen 
und aus den entsprechenden Fachblättern des Bayerischen Lan-
desverbandes für Gartenbau und Landespflege:

Die Vielzahl der Tomatensorten lassen sich hinsichtlich der 
Wuchsform (Buschtomaten/Stabtomaten) und des Aussehens 
der Frucht (Größe, Farbe, Form, …) unterscheiden. Für den 
Balkon oder in Kübeln eignen sich am besten Buschtomaten. 
Sie sind auch die pflegeleichtesten: Diese Pflanzen werden nicht 
allzu hoch, jeder Trieb bildet einen Blütenstand und der Busch 
muss nicht „ausgegeizt“ werden. Neben regelmäßigem Gießen 
und Düngen fallen keine weiteren Arbeiten an.

Man sieht heutzutage aber 
auch immer mehr Stabto-
maten (ein Trieb; nach oben 
wachsend), die in Containern 
an einer warmen Stelle an der 
Südseite der Hauswand ste-
hen. Als Pflanzgefäße eignen 
sich Balkonkästen oder Töpfe 
aus Ton, Holz und Kunststoff. 
Auf ausreichende Wasser-
abzugslöcher oder Überlauf-
möglichkeiten ist besonders 
zu achten, damit nach einem 
starken Regen keine Staunäs-
se auftreten kann. Die Gefäße 
sollten lieber zu groß als zu 
knapp gewählt werden, denn 
Tomatenpflanzen brauchen 
für guten Ertrag einen ausrei-
chenden Wurzelraum. Auch die Standfestigkeit hochwachsender 
Pflanzen lässt sich dadurch verbessern. Für Tomaten eignen sich 
Einzelgefäße ab 15 Liter. 

Die Erfahrung zeigt, dass Gemüse in Gefäßen generell gutes und 
nährstoffreiches Substrat benötigt. Im Fachhandel werden sog. 
Pflanzerden angeboten. Um einen guten Ertrag zu erhalten, soll-
te nach einiger Zeit beispielsweise mit Hornspänen nachgedüngt 
werden. Beim Pflanzen ins Freiland oder ins Gewächshaus sollte 
der Abstand 80 cm x 40 cm betragen. Da die Stabtomaten hoch-
wachsen sollen und keine eigenen Rankhilfen besitzen, müs-
sen sie einerseits an Drähten, Holzstäben oder Spiralstangen 
befestigt werden und zum andern ausgegeizt werden. Hierbei 
werden regelmäßig die aus den Blattachseln wachsenden Sei-
tentriebe im jungen Stadium mit den Fingernägeln abgeknipst. 
Die Erfahrung zeigt, dass in unserer Gegend nicht mehr als 5 

oder 6 Blütenstände in einem Sommer zur vollständigen Reife 
gelangen. Deshalb ist es sinnvoll, überzählige Rispen im August 
zu entfernen.

Die Krautfäule-Krankheit 
befällt mit Vorliebe Toma-
tenpflanzen ab Ende Juni. 
Vorbeugend sollte man ver-
hindern, dass die Blätter nass 
werden. Um diese von unten 
her ausbreitenden Infektions-
krankheiten einzudämmen, 
sollten die bodennahen Laub-
blätter bis zum ersten Frucht-
ansatz entfernt werden. 

Genießen Sie im vor uns lie-
genden Gartenjahr die herrli-
chen Paradies- oder Liebes-
äpfel in Kübeln, im Freiland 
oder im Gewächshaus, auch 
wenn Sie kein Kind mehr sind
und Sie sich selbst mit Pflanzen versorgen mussten. 

Bernd Kellner

Schützenverein Reichenberg –
Sonnwendfeuer
Auch dieses Jahr findet wieder das Sonnwendfeuer im Hof des 
Schützenvereins statt. Wir laden alle Bürger des Marktes sehr 
herzlich ein, am Freitag 26. Juni ab 18.00 Uhr mit uns die Son-
nenwende zu feiern bei Bratwurst und Steak sowie kühlen Ge-
tränken.                                                         Wolfgang Marstaller

TSV Reichenberg – Sportfest 2026
Von Freitag, dem 17.07.2026, bis Sonntag, dem 19.07.2026, fin-
det wieder das Sportfest des TSV Reichenberg auf dem Walter-
Dosch Sportgelände statt. Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein. 
Unterstützen Sie den TSV, wir würden uns sehr freuen.

Am Freitag geht es los mit einem „Waddel-Turnier“ ab 19 Uhr 
im Festzelt. Waddel ist ein Kartenspiel, dass wir in Zweierteams 
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spielen. Weitere Infos können Sie im Sportinfo und auf der Home-
page erfahren. Die Anmeldung bitte an tsv_fussball@yahoo.com 
schicken. 
Am Samstag geht es weiter mit unserem Fußball-Kleinfeld-
turnier, das schon im letzten Jahr sehr gut angekommen ist. 
Die Mannschaften können dabei aus Familien, Straßenzügen, 
Firmen, Vereinen usw. gebildet werden. Ein Team besteht aus 
sechs Feldspielern und einem Torwart. Das Mindestalter beträgt 
14 Jahre. Spieler und Spielerinnen, die aktiv in einer ersten Her-
ren- oder Damenmannschaft spielen, sind nicht spielberechtigt. 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, da maximal 10 Mann-
schaften teilnehmen können. Die Teilnehmerplätze werden nach 
Eingang der Anmeldungen vergeben. Anmeldungen bitte bis 
spätestens 28.06.2026  an tsv_fussball@yahoo.com.
Am Sonntag finden zum Abschluss des Sportfestes Fußballspie-
le aus dem Jugendbereich statt. Geplant ist das erste Saison-
spiel unserer ersten Mannschaft in Spielgemeinschaft mit Rot-
tenbauer. Die Jazz-Mädchen treten mit zwei Gruppen auf und 
von 14:00 bis 16:00 Uhr wird es wieder eine Bastelstraße für 
unsere Kleinsten geben. Bitte beachten Sie auch unser Sport-
Info, dass vor dem Sportfest erscheint. Hier können Sie weitere 
Informationen erhalten.
An allen Tagen ist für das leibliche Wohl gesorgt. Am Samstag 
und Sonntag wird die Kaffeebar geöffnet sein und am Samstag 
gibt es wieder ab 17 Uhr in alter Tradition den Steckerlfisch. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Vorstandschaft TSV Reichenberg, Klaus Bretz

Alte Füchse Fuchsstadt
7. REWE-Kleinfeld-Cup für AH-Mannschaften steht an

Es ist wieder soweit – am Samstag den 25. Juli steigt unser 7. 
REWE-AH-Cup. Um 14.30 Uhr geht es mit den Gruppenspielen 
los. Während und nach dem Turnier wird für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt sein. Leckereien vom Grill, Kaffee & Kuchen so-
wie die üblichen Erfrischungsgetränke werden in ausreichender 
Menge vorhanden sein.

Stand jetzt spielen wir mit acht Mannschaften in zwei 4er-Grup-
pen.

Mit dabei sind die Teams aus Bergtheim, Lengfeld, Wittighausen, 
Heuchelhof, die FTW, Gaubüttelbrunn, Kitzingen und unsere Al-
ten Füchse.

Der genaue Spielplan und etwaige Änderungen werden im kom-
menden Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Wir freuen uns auf ein hoffentlich wieder tolles Turnier mit span-
nenden Spielen und vielen Toren und laden die Bevölkerung aus 
Nah und Fern zu diesem Spektakel schon jetzt recht herzlich ein.

Bleibt gesund & munter, wir sehen uns beim REWE-Cup

Eure Alten Füchse 

Landjugend Fuchsstadt e.V.
Einladung zur Kirchweih

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt Sie recht herzlich zur Kirch-
weih in die alte Schule in Fuchsstadt ein.

Programm:

Freitag, 03.07.2026
ab 19:00 Uhr	 Kirchweihaufführung und Festbetrieb
ab 21:00 Uhr	 Barbetrieb

Sonntag, 05.07.2026
10:15 Uhr	 Gottesdienst in der ev. Kirche
ab 12:00 Uhr	 Mittagessen von Scheckenbach’s
			   Partyservice
anschließend	 Kaffee & Kuchen

Montag, 06.07.2026
ab 18:30 Uhr	 Hammeltanz und Festbetrieb

Für Getränke und für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
bestens gesorgt.

Die Landjugend Fuchsstadt freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht schöne Festtage!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.
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Kirchgasse 3, 97234 Reichenberg
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Windenergie 
in Würzburg & 
Reichenberg

24. Juni 2026
19:00 - 21:30 Uhr

 Veranstaltungsort  
Förderzentrum für körperliche 
und motorische Entwicklung 
(barrierefrei),  
Berner Str. 10, 97084 Würzburg

Weiterführende  
Informationen
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, die Teilnehmendenzahl ist 
begrenzt. Weitere Informationen 
und ein Mitschnitt werden auf den 
Webseiten der Stadt Würzburg und 
des Marktes Reichenberg bereit-
gestellt.

Im neuen Regionalplan ist nördlich von Reichenberg und westlich von 
Würzburg Heuchelhof ein Windvorranggebiet ausgewiesen. Würzburg 
und Reichenberg informieren gemeinsam über den aktuellen Planungs-
stand, mögliche Auswirkungen vor Ort sowie die Chancen der Wind-
energie und bieten Raum für Fragen und Austausch.

19:00

18:30

19:15

19:45

20:15

21:00

bis 21:30

Einlass

Begrüßung
 · Dr. Sandra Vorlová (2. Bürgermeisterin der Stadt Würzburg)  
 · Christian Giese (1. Bürgermeister Markt Reichenberg)

Vorträge 
 · zu Regionalplanung und Windenergie

Themenstände
 · persönlicher Austausch an Informationsständen zu den 
Themen Regionalplanung, Technik,  
Auswirkungen und Wirtschaftlichkeit von Windenergie,  
Naturschutz und Bürgerbeteiligung

 · Sammlung von Fragen

Beantwortung der Fragen & Abschluss

Ausblick und Verabschiedung

Offener Ausklang

Ablauf

Einladung zum Infoabend 
für Bürgerinnen und Bürger aus   
Würzburg und Reichenberg

Die Veranstaltung wird von den Windkümmerern® Unterfranken konzipiert und moderiert. 
Die Windkümmerer® beraten und unterstützen Kommunen im Auftrag der Landesagentur für  
Energie und Klimaschutz (LENK) neutral beim Ausbau der Windenergie vor Ort.  
Mehr Informationen unter www.lenk.bayern.de/themen/energiewende/windkuemmerer_kommunen

markt-reichenberg.de/ 
bekanntmachungen

www.wuerzburg.de/ 
windenergie
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Ihre Meinung ist gefragt – Bürgerbefragung
zur Erreichbarkeit von und Engagement in 
Gemeinden und Städten
Die Befragung ist Teil eines wissenschaftlichen Forschungspro-
jekts einer Hochschule zum Thema Erreichbarkeit von und Enga-
gement in Gemeinden und Städten in Deutschland. Ein Schwer-
punkt bei dieser Befragung ist Ihre Einschätzung zur Verwaltung 
der Gemeinde bzw. Stadt, in der Sie wohnen.

Wir laden Sie herzlich ein, an einer anonymen Online-Umfrage 
teilzunehmen. Ihre Einschätzungen helfen dabei, ein besseres 
Verständnis davon zu gewinnen, welche Aspekte der Arbeit von 
Städten und Gemeinden Menschen wichtig sind. Weiterhin sol-
len die Ergebnisse dazu beitragen, die Arbeit von Städten und 
Gemeinden weiter zu verbessern.

Über den folgenden Link oder den QR-Code
gelangen Sie direkt zur Umfrage:
https://ww3.unipark.de/uc/wschmidt_/a1a8/

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Veranstaltungsreihe zur Energieversorgung
Die Metropolregion Nürnberg bietet im Jahr 2026 eine Veranstal-
tungsreihe zum Thema „Zukunftsfähige Energieversorgung“ an. 
In Fachvorträgen und Exkursionen werden praxisnahe Lösungen 
rund um erneuerbare Energien, Wärmenetze und moderne Spei-
chertechnologien vorgestellt.

Das Angebot richtet sich an Interessierte aus Kommunen, Wirt-
schaft und Bürgerschaft. Neben Online-Veranstaltungen werden 
auch Exkursionen zu Projekten in der Region durchgeführt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.

Weitere Informationen zu den Terminen sowie zur Anmeldung 
sind im Internet unter www.energieregion.de/mobilitaet verfüg-
bar.

WIRKOMMUNAL. Für Senioren im Landkreis Würzburg
Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg (KU)

Konzept Pfl egeberatung vor Ort
Beratungsangebot zu Pfl ege, Demenz und Wohnen im Alter 
Version 4 – Stand: 08.05.2026
WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das Thema Pfl ege, Demenz und Wohnen im Alter. Ver-
treten durch seinen Pfl egestützpunkt (PSP) möchte WIRKOM-
MUNAL für Pfl egebedürftige und ihre Angehörigen sowie inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger im vorpfl egerischen Bereich 
eine wohnortnahe Beratung in den Gemeinden anbieten. Das 
Angebot umfasst:
– Pfl egeberatung und Pfl egekoordination: unabhängige Bera-

tung für Pfl egebedürftige und Angehörige
– Wohnberatung und Wohnungsanpassung: Beratung zum 

selbstständigen Wohnen im Alter oder mit Behinderung
– Fachstelle für pfl egende Angehörige: Beratung und Hilfe in 

besonders belastenden Lebenssituationen (Demenz)

Hierfür gilt folgendes Konzept:
– Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister erhalten ein Sch-

reiben mit der Möglichkeit, Pfl egeberatung vor Ort in ihrer 
Gemeinde anzubieten.

– Die Pfl egeberatung vor Ort fi ndet an festgelegten Tagen (je-
weils Mittwoch 14–17 Uhr) und an diesen nur nach Termin-
vereinbarung statt.

– Termine können kostenfrei unter 0800 0001027 oder per E-
Mail: pfl egeberatung@wirkommunal.de vereinbart werden.

Anzeigen
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–	 Im 14-tägigen Wechsel wird die Pflegeberatung vor Ort für 
drei Monate in zwei Gemeinden angeboten.

–	 Je nach Themengebiet und Beratungsanfrage sind eine bis 
zwei Mitarbeiterinnen der Einrichtung WIRKOMMUNAL vor 
Ort.

–	 Termine können zu folgenden Uhrzeiten gebucht werden: 14 
Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr.

–	 Die Gemeinde organisiert geeignete Räumlichkeiten und 
stellt diese kostenfrei zur Verfügung. Bei zwei Beraterinnen 
werden dementsprechend zwei Räumlichkeiten benötigt. 
Getränke (Wasser) sowie Gläser werden von der Gemeinde 
bereitgestellt.

–	 Die Terminbekanntgabe erfolgt durch Plakataushänge, Ver-
öffentlichung im Mitteilungsblatt der Gemeinde und Nach-

bargemeinden sowie online auf der Homepage des KU, des 
PSP und der Gemeinde. Eine Pressemitteilung wird an den 
Medienverteiler geschickt.

–	 Vor Start der Pflegeberatung vor Ort kann in der jeweiligen 
Gemeinde ein Pflege-Info-Café angeboten werden, um auf 
das Angebot der persönlichen Einzelberatung aufmerksam 
zu machen.

Nachhaltigkeitswoche der Sparkasse
Mainfranken
Im Rahmen unserer Nachhaltigkeitswoche 2026 verschenkt die 
Sparkasse Mainfranken Würzburg in diesem Jahr Igelhaus-Bau-
sätze, gefertigt von den Mainfränkischen Werkstätten Würzburg.
Mit dieser Aktion möchten wir Vereine, gemeinnützige Organi-
sationen, Senioreneinrichtungen und weitere engagierte Institu-
tionen dabei unterstützenm, aktiv zum Natur- und Artenschutz 
beizutragen. Igel finden immer seltener geeignete Rückzugsorte 
– die Igelhäuser schaffen geschützte Lebensräume und verbin-
den Nachhaltigkeit mit praktischem Engagement vor Ort.
–	 Bestellzeitraum: 01. Juni bis 31. Juli 2026
–	 Vergabe: Maximal 2 Igelhäuser pro Einrichtung/Organisation
–	 Wichtig: Die Vergabe erfolgt nach dem Windhundprinzip –
	 wer zuerst bestellt, erhält zuerst einen Bausatz. Nur solange 
	 der Vorrat reicht.
–	 Bestellung: Nur direkt online über 
	 www.sparkasse-mainfranken.de/igel-immobilien
–	 Lieferung: Anfang Oktober 2026 per Post an die bei der
	 Bestellung angegebene Adresse
–	 Aufbau: Unkompliziert mit wenigen Werkzeugen möglich; 
	 eine Bauanleitung liegt bei
Besonders schön wäre es, wenn die teilnehmenden Einrichtun-
gen ihre fertigen Igelhäuser kreativ gestalten und die Aktion öf-
fentlich begleiten – zum Beispiel über Social Media oder lokale 
Presse.

Kostenlose Energieberatung im Landkreis 
Würzburg – Die Termine im 3. Quartal 2026
In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Bayern und den 
interkommunalen Allianzen bietet der Landkreis Würzburg seit 
diesem Jahr regelmäßig kostenlose Energieberatungen für seine 
Bürgerinnen und Bürger an. Die nächsten Beratungstermine von 
Juli bis September finden jeweils von 15 bis 19 Uhr statt und 
können ab sofort gebucht werden:

Allianz Waldsassengau: Dorfzentrum Eisingen
Mittwoch, 8. Juli 2026, Mittwoch, 5. August 2026, Mittwoch, 2. 
September 2026

Allianz Würzburger Norden: Kulturzentrum Unterpleichfeld
Mittwoch, 22. Juli 2026, Mittwoch, 19. August 2026, Mittwoch, 16. 
September 2026

Allianz Maindreieck: Spitalanlage Ochsenfurt
Montag, 20. Juli 2026, Sommerpause im August, Montag, 21. 
September 2026

Allianz Main-Wein-Garten: Bürgerhof Erlabrunn
Dienstag, 7. Juli 2026, Dienstag, 4. August 2026, Dienstag, 8. 
September 2026

Allianz Fränkischer Süden: Familienzentrum Zacherle, Giebel-
stadt
Dienstag, 7. Juli 2026, Sommerpause im August, Dienstag, 15. 
September 2026

Die Beratungen übernehmen qualifizierte Energieberater der 
Verbraucherzentrale Bayern. Sie richten sich an alle, die sich 
über Möglichkeiten zum Energiesparen, den Einsatz erneuerba-
rer Energien, den Austausch von Heizungen oder über staatliche 
Förderprogramme informieren möchten. Die Beratung erfolgt in-
dividuell, anbieterunabhängig und kostenfrei.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich. Die 
Anmeldung ist im Landratsamt Würzburg bei Rebecca-Michelle 
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Walther montags bis freitags von 7:30 bis 13 Uhr möglich (Tel. 
0931 8003-5109), außerdem über das Kontaktformular der Ver-
braucherzentrale Bayern unter www.verbraucherzentrale.bay-
ern/kontakt-by oder die kostenfreie Hotline der Verbraucherzent-
rale unter 0800 809802400.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit einer Energieberatung direkt 
zu Hause. Gegen einen Eigenanteil von 40 Euro analysieren die 
Energieexperten der Verbraucherzentrale die Situation vor Ort 
und geben konkrete Handlungsempfehlungen, etwa zu Wärme-
schutzmaßnahmen oder einem möglichen Heizungstausch.

Ferienpass im Landkreis Würzburg
ab 20. Juli erhältlich:
Verbesserte digitale Plattform und
Papierpass mit vielen Angeboten
Auf Wunsch der Familien im Landkreis Würzburg hat die Kom-
munale Jugendarbeit am Landratsamt den Ferienpass für das 
Jahr 2026 umfassend überarbeitet. Die Online-Plattform www.
wue-liebt-freizeit.de präsentiert sich jetzt noch benutzerfreundli-
cher und bietet erweiterte Filterfunktionen sowie moderne Zah-
lungsmöglichkeiten.
Neben der digitalen Variante gibt es den Ferienpass ab diesem 
Jahr auch wieder in den Gemeindeverwaltungen in der klassi-
schen Papierform, inklusive eines übersichtlichen Hefts mit den 
vielfältigen Ferienangeboten. Erhältlich ist der Ferienpass ab 20. 
Juli 2026.

Was ist neu?
Integrierte Zahlungsmöglichkeiten wie Kreditkarte und Paypal er-
möglichen eine direkte Online-Bezahlung. Der Ferienpass kann 
somit innerhalb weniger Minuten erworben und unmittelbar auf 
dem mobilen Endgerät genutzt werden. Automatische Rabatte 
werden direkt im Buchungsprozess berücksichtigt, etwa der kos-
tenlose Pass ab dem dritten Kind. Der Gang zur Gemeindever-
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waltung ist nicht mehr erforderlich. Dank neuer Filterfunktionen 
auf der Plattform lassen sich Angebote gezielt nach Datum, Alter, 
Kategorie und Ort suchen. So finden Familien schnell und un-
kompliziert passende Ferienangebote. Nach dem Kauf steht der 
Pass in der App „Ferienpass – Würzburg“ zur Verfügung. Zusätz-
lich wird der Ferienpass, wie es sich viele Nutzerinnen und Nut-
zer gewünscht haben, wieder auf Papier mit einem Begleitheft zu 
den Ferienangeboten bereitgestellt.

Spannende Aktionen in den Sommerferien
Der Ferienpass gilt vom 31. Juli bis 14. September 2026. Für 
Kinder bis fünf Jahre kostet er fünf Euro, für Kinder und Jugend-
liche von sechs bis 17 Jahren zehn Euro. Der Ferienpass enthält 
zahlreiche Gutscheine, Vergünstigungen sowie kostenlose und 
ermäßigte Eintritte, etwa für Kletterwälder, Schwimmbäder, Frei-
zeitparks und Museen. Daneben erwartet Familien ein abwechs-
lungsreiches Sommerferienprogramm im Landkreis Würzburg: 
Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, Computerkurse und 
weitere spannende Aktionen. Einfach online entdecken, buchen 
und gemeinsam unvergessliche Ferien erleben!
Fragen zum Ferienpass beantwortet die Kommunale Jugend-
arbeit am Landratsamt Würzburg (Tel.: 0931 8003-5831 oder 
-5837; E-Mail: ferienpass@lra-wue.bayern.de).

Information zum Auswahlverfahren für
Studienplätze im öffentlichen Dienst in
Bayern, Studienbeginn Herbst 2027 

Für die Bewerbung um einen Studienplatz bei einer staatlichen Ver-
waltung z.B. bei Städten, Gemeinden und auch bei der Deutschen 
Rentenversicherung ist der erste entscheidende Schritt die Teil-
nahme am zentralen Auswahlverfahren des Bayerischen Landes-
personalausschusses. Als Beamtin oder Beamter bei einer staatli-
chen oder kommunalen Behörde genießen Sie die Attraktivität des 
öffentlichen Dienstes. Für die dualen Studienplätze gibt es ein zen-
trales Auswahlverfahren, bei dem Ihr Allgemeinwissen, Ihr Sprach-
verständnis sowie Ihr logisches, strukturelles, analytisches Denk-
vermögen getestet werden. Das Ergebnis des Auswahlverfahrens 
ist dafür entscheidend, ob Sie bei den Behörden zu einem Vorstel-
lungsgespräch eingeladen werden. Die schriftliche Auswahlprüfung 
findet bereits ein Jahr vor Studienbeginn statt und wird bayernweit 
in diesem Jahr voraussichtlich am 05. Oktober 2026 durchgeführt.  
Die Anmeldefrist läuft bereits, Anmeldeschluss ist am 13. Juli 2026.

Mehr Informationen dazu findet man im Internet unter
www.lpa.bayern.de
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– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg, Kirchgasse 3,
mäßig		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig		  Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116
		  Das Seniorentaxi fährt donnerstags
		  um 10:00 Uhr.

Fr.	 19.06.	 Fu	 Sonnwendfeuer in Fuchsstadt, 19:00 Uhr
Fr.	 19.06. bis	 Rei	 Dressur- und Springturnier,
So.	 21.06.		  Reitclub Reichenberg
So.	 21.06	 Rei	 Katholisches Pfarrfest in Reichenberg
Mi.	 24.06.	 Rei	 Infoabend Windenergie in Würzburg &
			   Reichenberg, im Förderzentrum für
			   körperliche und motorische Entwicklung,
			   Berner Straße 10, 97084 Würzburg,
			   19:00–21:30 Uhr
Fr.	 26.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft
			   1887 Uengershausen, Sportgelände
			   TSV Uengershausen, 19:00 Uhr
Fr.	 26.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer des Schützenvereins
			   Reichenberg, im Hof des Schützen-
			   hauses, ab 18:00 Uhr
Fr.	 26.06.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, eine halbe Stunde
			   stimmungsvolle Musik, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 03.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule am Kirchberg 6 in Fuchs-
			   stadt, ab 19:00 Uhr
Sa.	 04.07.	 Rei	 Weißwurst-Frühstück, VdK-OV Reichen-
			   berg, Galeriegebäude in Reichenberg,
			   10:30 Uhr
Sa.	 04.07.	 Rei	 Zusammenkunft VdK OV Reichenberg,
			   Galeriegebäude, Kirchgasse 9 in
			   Reichenberg, 10:30 Uhr
So.	 05.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert mit den
			   „Voices“ im Schlosshof in Reichenberg,
			   19:00 Uhr
So.	 05.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule am Kirchberg 6 in Fuchs-
			   stadt, ab 12:00 Uhr

Mo.	 06.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule am Kirchberg 6 in Fuchs-
			   stadt, ab 18:30 Uhr
Sa.	 11.07.	 Al	 Lange Badenacht im Freibad
			   Albertshausen
So.	 12.07.	 Al	 Schwimmbadgottesdienst mit
			   anschließendem Schwimmbadfest
Fr.	 17.07. bis	 Rei	 Sportfest des TSV Reichenberg
So.	 19.07.		  1912 e.V., am Sportgelände des TSV
			   in Reichenberg
Sa.	 25.07.	 Ue	 3. Brasilianische Gitarrennacht –
			   Guitar Masters, Mehrzweckhalle in
			   Uengershausen, 19:00 Uhr
Sa.	 25.07.	 Fu	 REWE-Kleinfeld Cup für AH-Mann-
			   schaften, während und nach dem Turnier
			   Festbetrieb, Sportgelände des SV Fuchs-
			   stadt – Alte Füchse, ab 14:00 Uhr
Sa.	 01.08.	 Fu	 Biergartenfest am Sportplatz in Fuchs-
			   stadt, Dorfmusik und Sportverein
Sa.	 08.08.	 alle	 Vereinsausflug des OGV zur Baumschule
		  OT	 Weiglein/Wiesentheid, Abfahrt: 8:00 Uhr
			   in Reichenberg, Ortsteile werden eben-
			   falls angefahren, Anmeldung unter
			   0931-662133
Fr.	 28.08.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, eine halbe Stunde
			   stimmungsvolle Musik, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 05.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg,
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Fr.	 25.09.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, eine halbe Stunde
			   stimmungsvolle Musik, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 25.09.	 Rei	 Jahreshauptversammlung TSV Reichen-
			   berg e.V., TSV-Vereinsheim, 18:30 Uhr
Fr.	 23.10.	 Rei	 Königsschießen Schützenverein
			   Reichenberg
So.	 25.10.	 Rei	 Königsschießen Schützenverein
			   Reichenberg
Fr.	 29.10.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, eine halbe Stunde
			   stimmungsvolle Musik, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 30.10.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg
Fr.	 06.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der
			   Mehrzweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 07.11.	 Rei	 Königsproklamation Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus in
			   Reichenberg, 19:00 Uhr
So.	 08.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Verein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweck-
			   halle, 12:00 Uhr
Mo.	 09.11.	 Rei	 Kesselfleischessen Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus in
			   Reichenberg, 19:00 Uhr
Sa.	 14.11.	 Rei	 Winterfeier des VdK-OV, Galeriegebäude
			   in Reichenberg, Kirchgasse 9, für alle
			   VdK-Mitglieder aus Reichenberg sowie
			   Geroldsh ausen/Moos, 15:00 Uhr
Fr.	 27.11.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, eine halbe Stunde
			   stimmungsvolle Musik, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 05.12.		  Altpapiersammlung in Reichenberg,
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
So.	 06.12.	 Li	 Glühweinausschank am Waaghäusle,
			   Singkreis Frohsinn Lindflur, Dorfmitte,
			   15:30 Uhr
Sa.	 12.12.	 Rei	 Christbaumschießen mit Weihnachts-
			   feier, Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus in Reichenberg, 19:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 24. Juli
(das Folgende am 18. Sept.).
Redaktionsschluss
am Mittwoch, 15. Juli um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 9. Sept., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Fr.	 18.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein
			   Reichenberg, Hof des Schützenvereins
Fr.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopfturnier im Sportheim
			   des SV Fuchsstadt
Fr.	 30.12.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, eine halbe Stunde
			   stimmungsvolle Musik, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
2027
Fr.	 29.01.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr

So.	 28.02.	 Ue	 Jubiläumsfeier, 100 Jahre Posaunen-
			   chor Uengershausen, Mehrzweckhalle
			   in Uengershausen

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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